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Tagesordnung der 46. Sitzung des Stadtrates vom 25.07.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 20.06.2024

2. Änderung der Zusammensetzung des Stadtrats;

 a) Vereidigung von Herrn Hans-Martin Henninger

 b) Entsendung der Mitglieder in die Gemeinschaftsversammlung

 c) Besetzung der Ausschüsse

 d) Besetzung der Referate und Verteilung der Aufgaben

 Hans-Martin Henninger wurde als Nachrücker von Dietmar Leberecht als neues Stadtratsmitglied vereidigt. Er wird sich als 
Referent für Gebäude und Liegenschaften einsetzen und als Mitglied der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsge-
meinschaft sowie als Vertreter im Haupt- und Finanzausschuss tätig sein.

3. Freiwillige Feuerwehr Buchheim; Beschaffung eines gebrauchten LF 8/6; Durchführungsbeschluss

 Für die Feuerwehr Buchheim wurde die Beschaffung eines gebrauchten Löschfahrzeuges beschlossen. Das LF 8/6 und die 
erforderlichen Ausrüstungsgegenstände sowie Funk und Absauganlage schlagen mit rund 150.000 € zu Buche. 

4. Wasserversorgung Burgbernheim; Beschaffung eines Prozessleitsystems zur Visualisierung der bestehenden 
Anlage

 Die Wasserversorgung wird technisch aufgerüstet und erhält zur Visualisierung ein Prozessleitsystem; hierfür fallen Kosten 
von 20.000 € an.

5. Neubau Bernatura Streuobstwelt; Vergabe der Leistungen

 a) Grafikdruck

 Der Stadtrat beauftragte die Fa. EyeSee aus Veitshöchheim für 30.000 € mit der Erstellung der Arbeiten.

 b) Serienmöblierung

 Die Serienmöblierung liefert die Fa. Schmidt aus Burgoberbach für 130.000 €.

6. Bauleitplanung der Gemeinde Illesheim; 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Illesheim und 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 9 „Solarpark Illesheim-Nord“; frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) und der Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB)

 Der Stadtrat erhebt keine Einwendungen gegen die Planungen.

7. Tektur zum Bauantrag; Nutzungsänderung des bestehenden Stalles zu einer Garage mit Heizung 
und Hackschnitzellager auf dem Anwesen Buchheim, Dorfstraße 5, Fl.Nr. 63, Gemarkung Buchheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

8. Spielplatz „Ostdeutsche Straße“; Neuausstattung; Beschaffung von Spielgeräten

 Für den Spielplatz an der Ostdeutschen Straße wurde neue Geräte für 21.000 € beauftragt. 

9. WC-Anhänger der Stadt Burgbernheim; Festlegung der Nutzungsbedingungen

 Der WC-Anhänger wird nur an Burgbernheimer Vereine verliehen, die Leihgebühr beträgt netto 150 € zuzüglich der Reini-
gungskosten. 

10. Sonstiges

 Der Glasfaserausbau in Burgbernheim soll Anfang August beginnen. Insgesamt werden 800 Hausanschlüsse hergestellt.
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40 Jahre Holzfeuerungstechnik von ENDRESS 
„Es gibt keinen Abfall, nur Wertstoffe“

Überschüssige Holzmaterialien in klimafreundliche Wärmeenergie 
verwandeln: In dieser Disziplin ist die Endress Holzfeuerungen 
GmbH Vorreiterin. Der ungebrochen hohe Anspruch an die tech-
nische Qualität der ENDRESS-Produkte fußt auf vier Generationen 
Branchenexpertise.

Zum Firmenjubiläum am 28. Juni feierte man im mittelfränkischen 
Burgbernheim nicht nur die 40-jährige Geschichte des Familien-
unternehmens; im zentralen Fokus stand die Zukunft: Für die hat 
sich das Team vorgenommen, den Bekanntheitsgrad von ENDRESS 
zielgruppengenau zu stärken, um seine spezifische Marktnische 
noch effektiver auszufüllen.

“Zukunft heißt für uns Perspektive‘“, greift Geschäftsführer Klaus 
Endress das Motto der Veranstaltung auf, „Wir sehen sie als Chan-
ce zur stetigen aktiven Weiterentwicklung und Verwirklichung 
innovativer Ideen – gemeinsam mit unseren Partnern aus Indus-
trie, Handwerk und Wissenschaft.“

Die Feuerungsanlagen von ENDRESS transformieren Restholzbe-
stände, von Hackgut bis Plattenwerkstoffen, in umwelt- und ge-
sundheitsfreundliche Wärme für Industrie, Gewerbe oder Hand-
werk. Damit bedient das Unternehmen treffsicher die Bedürfnisse 
der aktuellen Zeit, angepasst an die individuellen Gegebenheiten 
im Einzelbetrieb. Fachkenntnis und Eigeninitiative machten EN-
DRESS bereits 2015 zum einzigen Hersteller, der Anlagen mit 
Feinstaubfiltern gemäß der strengen BImSchV-Novellierung an-
bieten konnte – aus eigener Forschung und Fertigung. 

Einen weiteren Schlüssel zum Erfolg von ENDRESS sehen die Ge-
schäftsführer Klaus Endress und Markus Heese im engen Kontakt 
zu ihren Kunden in ganz Deutschland und den Nachbarländern. 
Mit beiden Füßen im Tagesgeschäft zu stehen, ist für das Duo 
selbstverständlich. „Durch unsere kompakte Unternehmensgröße 
mit derzeit 35 Angestellten profitieren wir von flacher Hierarchie 
und kurzen Entscheidungswegen. So können wir besonders flexi-
bel auf Kundenwünsche eingehen – sei es in der Lieferung und 
Montage, im Service oder im After-Sale.“ 

Zu den Jubiläumsfeierlichkeiten fanden sich über 360 Gäste aus 
Wirtschaft und Politik ein. Gemeinsam würdigte man bisherige 
Errungenschaften sowie neue Projekte und genoss einen stim-
mungsvollen Abend bei Musik, Kabarett und Lagerfeuer.

Weitere Details über Produkte und Unternehmen stehen auf 
www.endress-feuerungen.de bereit.

„Zukunft ist Perspektive“ (v.l.n.r.): Dr. Norbert Teltschik, Geschäfts-
führer der Richard Köstner AG in Neustadt/Aisch und Gremiums-
vorsitzender des IHK-Gremiums Neustadt/Aisch-Bad Windsheim 
(IHKG), gratuliert Markus Heese, Geschäftsführer im Bereich 
Technik, und Klaus Endress, Geschäftsführer im Bereich Vertrieb 
bei ENDRESS.

Offenes Singen 
Der Verein muSiKunst lädt nochmals zum Offenen Singen ein. 
Beim letzten Termin im Mai regnete es so stark, dass die Veran-
staltung abgebrochen werden musste, bevor sie richtig begonnen 
hatte. Nun wird das Offene Singen am Sonntag, 06. Oktober 
2024, nachgeholt.

Diesmal wird es im Minigolfplatz (Im Gründlein) stattfinden.

Ab 15:00 Uhr wird Thomas Rohler zum Mitsingen anstimmen. 
Alle sind herzlich eingeladen, sich beim Singen in Stimmung zu 
bringen. Gehefte mit den Texten sind vorbereitet. Das Repertoire 

ist bunt gemischt: Vom Schlager bis zum Rock ‘n‘ Roll, vom Volks-
lied bis zum Country-Song. Der Eintritt ist frei.
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Neues von der Baustelle Bernatura 
Inzwischen sind die Sanierungsfortschritte an den denkmalge-
schützten Gebäuden des Bernatura auch von außen sichtbar. Die 
Balken wurden instand gesetzt und alle Gefache wurden neu 
verputzt. Am „Weberhaus“ sind die restaurierten Fenster eingebaut 
worden. Im Innenbereich wurde im „Schleckerhaus“ der Unterputz 
und der Dämmputz aufgebracht. Im „Weberhaus“ wurden die 
Vorbereitungen dafür getroffen, dass der Putz in den kommenden 

Wochen aufgetragen werden kann. Der Neubau ist gut vorange-
schritten. Mosterei und Werkraum sind komplett verfliest, alle 
Elektroinstallationen gemacht und das Sektionaltor eingebaut. Im 
Veranstaltungssaal wurde die Holz-Akkustikverkleidung fertig 
montiert sowie die Lampen eingesetzt. Neben der Fertigstellung 
des Gebäudeinneren steht im Herbst auch die Gestaltung einer 
einladenden und thematisch passenden Außenanlage an.

Zwetschgenannahme 
Erstmals findet am Samstag, den 14.09.2024 von 9.00 – 12.00 Uhr 
am Bauhof der Stadt Burgbernheim, Rothenburger Str. 18, eine 
Zwetschgenannahme statt. Uns ist sehr wohl bekannt, dass dies der 
Kirchweihsamstag ist, aber die Zwetschgen sind dieses Jahr so zeitig 
dran, dass wir nicht mehr länger warten können. 

Wichtig ist, dass die Zwetschgen nicht mit Hängern angeliefert 
werden, sondern in Behältnissen, die gut vor Ort gewogen werden 
können. Ebenso dürfen keine faulen Zwetschgen angeliefert wer-
den. Pro Kilogramm Zwetschgen werden 60 Cent in bar ausbezahlt. 

Die Stadt bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die Interesse daran 
haben Zwetschgen zu liefern, sich bei unserem Stadtgärtner, Herrn 
Ernst Grefig unter der Telefonnummer 0160/90128599, zu melden.

Wir hoffen, dass sich viele entscheiden, Zwetschgen anzuliefern, 
damit wir künftig jedes Jahr eine Zwetschgenannahmeaktion 
durchführen können.
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Gegenstände gesucht, die Streuobstgeschichte erzählen! 
Echte Exponate in einer Ausstellung schaffen einen Bezug zur lo-
kalen Historie und zu den Menschen. Wir suchen daher (gebrauch-
te) Gegenstände von früher, die mit der Verwertung von Obst in 
Verbindung stehen:
•  Historische Flasche Bernemer Zwetschger
•  Dörrgitter (oder irgendetwas zum Trocknen von Obst)
•  Holzstiege für Obst

•  Glasheber für Einmachgläser
•  Schaumkelle für Marmelade oder Trichter zum Abfüllen von 

Marmelade
•  Historische Schnapsbrennerutensilien

Falls Sie für die Ausstellung etwas abgeben möchten, dann rufen 
Sie bei Frau Höhne unter 09843/309-31 an.

Glasfaserausbau 
Seit Mitte August erfolgt im Stadtgebiet der Ausbau 
des Glasfasernetzes durch ein von der Telekom beauf-
tragtes Unternehmen. Beginnend im Fliederweg und 
der Blumenstraße ging es weiter in der Bergeler 
Straße, im Gartenfeldweg, im Hornungswiesenweg 
sowie in der Schulstraße.

Diesem ersten Ausbauabschnitt folgen die Grabungs-
arbeiten in der Siedlung zwischen Freibad und Schüt-
zenhaus, ehe die Straßenzüge in der Kernstadt an der 
Reihe sind. Nach Fertigstellung des Leitungsnetzes 
erfolgen die individuellen Hausanschlüsse. Mitarbei-
ter des Bauunternehmens werden diesbezüglich mit 
den jeweiligen Grundstücksbesitzern im Vorfeld per-
sönlich in Kontakt treten.

Straßenausbau in der Rodgasse 
Nach Abschluss der Maßnahme in der Erbsengasse konnten im 
August die Pflasterarbeiten inklusive der Grundstückanbindungen 
bis auf Höhe des Rodberggäßchens weitestgehend fertig gestellt 
werden. 

Seit Anfang September wird der Abschnitt bis zur Abzweigung zur 
Sudetenstraße in Angriff genommen. Auch die restlichen Baum-
pflanzungen sowie die Beetbegrünung werden zügig folgen. 
Sollten keine unvorhergesehenen Unwägbarkeiten mehr auftreten, 

dürfte eine der größten Straßenbau- und Infrastrukturmaßnahmen 
der letzten Jahre im Stadtgebiet somit bald abgeschlossen sein. 

Bis zur endgültigen Bauabnahme bleiben die Rod- sowie die Erb-
sengasse weiterhin für den Allgemeinverkehr gesperrt – die Nut-
zung für Anlieger ist unverändert freigegeben. 

Der schadhafte Holztrog des Rodgassbrunnens wurde zwischenzeit-
lich abgebaut und wird demnächst durch eine Steinvariante ersetzt.
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Heuböcke im Gründlein 
Besucher des Naherholungsbereiches „Gründlein“ 
freuen sich über die fränkischen Heuböcke, die seit 
einiger Zeit am Wiesenrain stehen. Selten sind diese 
Heuböcke in Franken geworden. Prägten sie lange 
Zeit auch rund um Burgbernheim die sommerliche 
Landschaft, sind sie mittlerweile nur noch vereinzelt 
oder im Freilandmuseum in Bad Windsheim zu sehen. 

Die Etablierung der stationären Heutrocknung und 
die Umstellung auf Silage verminderte ihre Anzahl in 
der Landwirtschaft immer mehr.  Auch die Verbrei-
tung des Schlegelmulchers in der Landschaftspflege 
reduzierte den Bestand der Heuböcke, sodass diese 
in Landwirtschaft und Landschaftspflege nur noch ein 
Nischendasein fristen. Das soll sich, zumindest in den 
Streuobstwiesen, wieder ändern. 

Ernst Grefig, der Leiter der Stadtgärtnerei, und sein Team wollen 
die traditionelle Heutrocknung mit dem Heubock wieder aus dem 
musealen Habitat in die Streuobstwiesen rund um die Orte in der 
Region zurückholen. 

Ihrer Einladung zum Kurs zur traditionellen Heutrocknung mit dem 
Heubock folgten überwiegend Besitzer von Streuobstwiesen.

Manuel Seeg, Mitarbeiter der Stadtgärtnerei, ging bei diesem Kurs 
auf die Vorteile der Heutrocknung unter Einsatz der Heuböcke ein. 
Er stellte den Nutzen der verlängerten Wuchsperiode des Grases 
unter den Obstbäumen vor. Sie nützt der natürlichen Vermehrung 
von Gräsern, seltenen Blumen und Kräutern und auch vielen 
Nützlingen, die eine ungestörte Entwicklungsperiode benötigen. 

Der aufgestellte Heubock wiederum bietet Insekten und weiteren 
Tieren einen förderlichen Unterschlupf auf Zeit. 

Die Teilnehmer erarbeiteten die Grundlagen der Heutrocknung mit 
Heubock, bevor sie auf der vorbereiteten Fläche mit dem prak-
tischen Teil beginnen konnten. 

So erfuhren sie von den beiden Mitarbeitern der Stadt, Manuel 
Seeg und Thomas Klingler, wie der Heubock nach der Hauptwind-
richtung ausgerichtet werden sollte, wie die Auflagestangen an-
geordnet und auf traditionelle Art befestigt werden müssen. 

Dass selbst das Auflegen der Stangen einer Regel folgen muss, 
merkten die Teilnehmer im praktischen Teil des Vormittages. 

Stangen in der richtigen Reihenfolge auflegen und dann noch mit 
einer gewundenen Grasschnur befestigten, bilden schließlich die 
gute Grundlage für die erste Lage des Heues. 

Dass dies nicht einfach aufeinandergeschichtet werden kann, 
merkten die Teilnehmer sehr schnell. 

Auch hier konnten sie die richtige Technik erlernen und einen 
sichtbaren Erfolg erleben. 

Dazu musste mit dem Rechen aber erst einmal eine gute verbun-
dene Reihe zusammengezogen und anschließend mit der Heuga-
bel ein geeignet großer Bündel aufgenommen werden. 

Den notwendigen Kamineffekt beachtend und richtig platziert, 
bleibt das Heu an seinem Platz und reift zu guter Qualität heran. 

Neben der Futtertrocknung für die Nutztiere, nutzt der Heubock 
auch Vögeln als Sitzplatz und Wildtieren als zeitlich begrenzter 
Unterschlupf. 

Alle Teilnehmer waren sich einig -gestärkt durch den angebotenen 
Kurs- den Heubock vermehrt in ihren Streuobstbeständen einzu-
setzen. Stadtgärtner Ernst Grefig und seine Mitarbeiter wollen 
weiter für den verstärkten Einsatz des Heubockes zur Heutrock-
nung werben und bei Bedarf auch weitere Kurse dafür anbieten. 
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Einsätze/Alarmmeldungen:
06.07. 02:09 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
06.07. 16:35 Uhr Kleintier-Rettung, Burgbernheim
08.07. 12:15 Uhr Brand Krankenhaus, Bad Windsheim
09.07. 15:00 Uhr Kleintier-Rettung, Burgbernheim
17.07. 16:02 Uhr Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person, B 13 – Höhe Schwebheim
17.07. 16:17 Uhr Reanimation, Burgbernheim
18.07. 09:37 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
30.07. 15:57 Uhr Brand Mähdrescher, Habelsee
31.07. 15:46 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
01.08. 14:12 Uhr Mehrere Bäume über Straße, zwischen Burgbernheim und Hornau
01.08. 15:18 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:20 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:21 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:22 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:23 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:23 Uhr Straße überschwemmt, Burgbernheim
01.08. 15:25 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:26 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:28 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:31 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:32 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:33 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:34 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 15:35 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
01.08. 20:32 Uhr Auslaufender Kraftstoff aus Lkw, Autobahn A7 – Rastanlage Ohrenbach-Ost
01.08. 21:00 Uhr Wasser in Gebäude, Burgbernheim
01.08. 21:02 Uhr Wasser im Keller, Burgbernheim
06.08. 18:59 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
09.08. 13:30 Uhr Auslaufender Kraftstoff aus Diesel-Lok, Steinach/Bhf.
09.08. 19:02 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
10.08. 10:21 Uhr Brand in Industriebetrieb, Bad Windsheim
13.08. 13:15 Uhr Rauchentwicklung im Gebäude, Burgbernheim

Termine:
05.09. 19:15 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim
09.09. 19:00 Uhr Dienstsport
11.09. 19:30 Uhr Übung
21.09. 09:00 Uhr Wissenstest der Jugendfeuerwehr, Uffenheim
23.09. 19:00 Uhr Dienstsport
25.09. 19:30 Uhr Übung Absturzsicherung
30.09. 19:00 Uhr Dienstsport
02.10. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
07.10. 19:00 Uhr Dienstsport
09.10. 19:30 Uhr Übung
14.10. 19:00 Uhr Dienstsport
15.10. 20:00 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim
19.10. 15:00 Uhr Gerätedienst
21.10. 19:00 Uhr Dienstsport
23.10. 19:30 Uhr Maschinisten-Übung
28.10. 19:00 Uhr Dienstsport
04.11. 19:00 Uhr Dienstsport
06.11. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
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Freitag, 13.09.2024

14.00 Uhr Wildes Grillen mit gemütlichem Beisammensein unter 
den Kastanien in der Rothenburger Straße neben Wildla-
den Jagdgenuss

17.00 Uhr KerwAnspiel´n der Stadtkapelle
im Hof ehemaliges Gasthaus „Weißes Roß“ 
(Familie Stoll)

17.00 Uhr Kirchweihparty der Biker Worms mit Musik und Barbe-
trieb im Seilershof

18.00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebes

18.00 Uhr Fußballspiel D2-Jugend (SG Burgbernheim/Marktbergel)

20.00 Uhr Barbetrieb im Hof des Gasthauses „Goldener Engel“ mit 
Stimmungsmusik mit den Berchzwetschgen

Samstag, 14.09.2024

10.30 Uhr Fußballspiel D1-Jugend (SG Burgbernheim/Marktbergel)

13.30 Uhr Fußballspiel B1-Jugend (SG Burgbernheim/Marktbergel/
Bad Windsheim)

14.00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebes

14.00 Uhr Wildes Grillen mit Küchlesbäckerei und ab 18.00 Uhr 
mit Live Musik mit der Band Daniel Aubeck unter den 
Kastanien in der Rothenburger Straße neben Wildladen 
Jagdgenuss

14.00 Uhr Tag der offenen Tür mit Glücksrad 
und großem Gewinnspiel – Firma Oppelt Weidt und 
Waldmannstetter am Marktplatz 5

14.30 Uhr Königsabholung und Schützenumzug der Schützengilde

15.30 Uhr Fußballspiel 2. Mannschaft (SG Burgbernheim/Gallmers-
garten)

17.00 Uhr Kirchweihparty der Biker Worms mit Live-Musik mit 
Tim Brown und Barbetrieb im Seilershof

17.00 Uhr Live-Musik mit Mike Hempel 
in der Pizzeria Sapori di Casa mit Barbetrieb

17.30 Uhr Fußballspiel AH-Mannschaft

20.00 Uhr Barbetrieb im Hof des Gasthauses „Goldener Engel“

20.00 Uhr Kirchweihtanz in der Roßmühle

Sonntag, 15.09.2024

09.00 Uhr Festgottesdienst der Kath. Kirchengemeinde in der 
Kirche St. Martin

10.00 Uhr Festgottesdienst der Evang. Kirchengemeinde in der 
Kirche St. Johannis

11.00 Uhr Fußballspiel B2-Jugend 
(SG Burgbernheim/Marktbergel/Bad Windsheim)

11.00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebes

11.00 Uhr Tag der offenen Tür mit Glücksrad 
und großem Gewinnspiel – Firma Oppelt Weidt und 
Waldmannstetter am Marktplatz 5

13.00 –  Einzelhandelsgeschäfte in Burgbernheim geöffnet

18.00 Uhr 

13.30 Uhr Kerwaumzug der Kerwaburschen und -madli ab 
Rodgasse

14.00 Uhr Wildes Grillen mit gemütlichem Beisammensein unter 
den Kastanien in der Rothenburger Straße neben Wildla-
den Jagdgenuss

16.00 Uhr Fußballspiel 1. Mannschaft (SG Burgbernheim/Gallmers-
garten)

17.30 Uhr Live-Musik mit Mike Hempel 
in der Pizzeria Sapori di Casa mit Barbetrieb

Montag, 16.09.2024

08.30 Uhr Frühschoppen in der Pizzeria Sapori di Casa mit Musik

09.00 Uhr Frühschoppen im Gasthaus „Goldener Engel“

09.30 Uhr Frühschoppen für Ehrengäste im Gasthof „Zum golde-
nen Hirschen“

11.00 Uhr Traditioneller Bürgerschützenumzug mit „Zielern“

13.00 Uhr Bürgerschießen im Schützenhaus (1. Preis 1 Hammel 
sowie Geldpreise)
im Anschluss daran Preisverteilung im Schützenhaus
(Shuttleservice vorhanden!)

14.00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebes

14.30 Uhr Kaffee und Kuchen des MGV Burgbernheim 
im Herrnkellerschulhaus

Dienstag, 17.09.2024

14.00 Uhr Bürgerschießen im Schützenhaus 
(1. Preis 1 Lamm sowie Geldpreise) 
im Anschluss daran Preisverteilung im Schützenhaus

Unsere Gaststätten verwöhnen Sie an allen Kirchweihtagen mit 
Spezialitäten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

STADT BURGBERNHEIM

Programm zur Burgbernheimer 
Kirchweih 2024

Rabattaktion über 
die komplette Kirchweih: 
30 Chips für 50 €!!!

Autoscooter mit Trifftversion
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Abschlussandacht der Schulanfänger 
Im Rahmen eines kleinen Gottesdienstes an einem schattigen Plätz-
chen im Hof der Kindertagesstätte Arche Noah, wurden Ende Juli 
zwanzig Vorschulkinder mit ihren Eltern verabschiedet. „Sei mutig 
und stark“ lautete das Thema der alttestamentlichen Geschichte.

Kita-Leiterin Anita Schnotz stellte mit einer biblischen Erzählfigur 
„Josua“ in den Mittelpunkt. Dieser stand als Nachfolger von Mose 
vor einer großen und neuen Aufgabe und Herausforderung. Gott 
sprach ihm zu: „Sei mutig und stark! Fürchte dich nicht und hab 
keine Angst; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir überall, wo du 
unterwegs bist.“

Diese mutmachende Zusage gilt allen ABC-Schützen, die im Herbst 
eingeschult werden. Pfarrer Rainer Schmidt segnete die Kinder für 
ihren neuen Lebensweg und überreichte ihnen eine Kette mit 
einem Fischanhänger als christliches Symbol.

Aktionsabend 
Zum Abschluss ihrer Kita-Zeit waren zwanzig Schulanfänger zu 
einem Aktionsabend in die Kita Arche Noah eingeladen.

Erst stärkten sich alle mit leckeren Bratwürsten. Der gesamte 
Abend stand unter dem Motto „Fledermäuse“.

In einem Kurzfilm erfuhren die Kinder Wissenswertes über das 
Leben der Fledermäuse. Danach gab es eine Fledermaus-Disco, 
Fledermaus-Tattoos und schminken, basteln und ausmalen von 
Fledermäusen sowie das Verzieren von selbstgebackenen Fleder-
maus-Plätzchen.

Mit Einbruch der Dämmerung kam Matthias Weiß zu Besuch. Er ist 
Fledermaus-Experte und zeigte den Kindern einige interessante 
Fledermaus-Exponate. Mit so viel „Experten-Wissen“ ausgestattet 
machte sich die Kinderschar auf den Weg ins Gründlein, um echte 
Fledermäuse zu beobachten.

Am Labyrinth wurden die inzwischen müde gewordenen Vorschul-
kinder voller Erwartung von ihren Eltern wieder abgeholt.

„Die Hunde sind los – ASB besucht den Kindergarten Arche Noah“
Die Kinder erlebten an diesen Ta-
gen eine spannende und lehr-
reiche Erfahrung mit den Hunden, 
bei der sie nicht nur die Tiere näher 
kennenlernten, sondern auch er-
fuhren, wie man sich richtig ge-
genüber Hunden verhält.

Der Besuch der Hunde war eine 
Bereicherung für den Kita-Alltag und 

sorgte für viel Begeisterung bei den Kindern. Es war schön zu sehen, 
wie die Kinder mit den Tieren interagierten und Verantwortung 
übernahmen, indem sie die Hunde fütterten und an der Leine führten.

Durch solche Aktivitäten können Kinder nicht nur einen respekt-
vollen Umgang mit Tieren lernen, sondern auch Empathie und 

Verantwortungsbe-
wusstsein entwi-
ckeln. Es war ein 
gelungener Tag, der 
den Kindern sicher 
noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.

Vielen Dank an den 
ASB und die beiden 
Hunde für diese tolle 
Erfahrung!

Kita Arche Noah
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Kleine Handwerker
Als besonders eifrige Handwerker haben sich die Schul-
anfänger 2024 gezeigt. Die Experten-Kinder und ihre El-
tern haben das „Arche-Noah-Holz-Relief“ an der Haus-
wand im Hof abgeschliffen, bemalt und lackiert. Nun 
erstrahlt es in einem neuen Glanz und ist ein Blickfang 
für alle, die an unserer Kita vorbei gehen. 

Am Abschlussabend der Vorschulkinder wurde das Relief 
feierlich wieder dem Kita-Team überreicht, nachdem an 
mehreren Nachmittagen vorher heimlich in der Kinder-
werkstatt gewerkelt wurde. Unser Hausmeister, Peter 
Plagens, hat mit viel Geduld und Mühe all die „Arche-
Noah-Tiere“ wieder ans Relief geschraubt. 

Vielen herzlichen Dank für diesen tollen, fleißigen und 
handwerklichen Einsatz.

Sommer – Sonne – Sonnenschein
Es ist wieder soweit: 
Der Sommer hat offiziell begonnen!
Um dies im Kindergarten zu feiern, gab es am 20.06.2024 
ein Sommeranfangsfest, welches vom Inklusionsteam 
organisiert wurde. Die sommerlich geschmückte Cock-
tailbar, mit Blumenkränzen und bunten Lampions, lud 
alle zum Genießen ein. Zur Auswahl gab es einen Kirsch-
Bananen- oder einen Waldmeistercocktail. Diese wurden 
mit frischer Zitronenmelisse und Gummibärchenschlan-
gen sommerlich dekoriert. Zusätzlich gab es in jeder 
Gruppe einen Obstsalat sowie Brötchen mit fruchtigen 
Marmeladen oder Schnittlauch aus den eigenen Hoch-
beeten.

Um auch wirklich jeden in Sommerstimmung zu bringen, 
wurde das Fest mit stimmungsvoller Sommermusik ab-
gerundet. Alle haben es sich schmecken lassen und 
konnten nicht genug davon bekommen. 

Wir freuen uns, dass der Sommer nun endlich bei uns ist!

Neues Spielhaus
Von einer Bad Windsheimer Kindertagesstätte er-
hielten wir kostenlos ein Spielhaus für den Krippenbe-
reich. In einer gemeinsamen Aktion der Mitarbeiter 
des Bauhofs von Bad Windsheim und Burgbernheim 
wurde das Holzhaus aufgeladen und dann zur Kinder-
tagesstätte Arche Noah gefahren. Mit einem Bagger 
musste das Spielhaus am Zielort über den Gartenzaun 
gehoben werden.

Das war besonders spannend für die Kinder anzuse-
hen.

Vielen herzlichen Dank an die fleißigen Arbeiter der 
beiden Bauhöfe für die freundliche Unterstützung und 
Anlieferung des Häuschens. 
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Das Haus der Kinder feiert Gartenfest 
Am Samstag, den 22. Juni 2024 war es so weit: die Außenanlagen 
vom Haus der Kinder im Gartenfeld wurde offiziell eröffnet. Mit 
verschiedenen Liedvorträgen begrüßten die Kinder aus dem Haus 
der Kinder zahlreiche Gäste in ihrem neuangelegten Garten.

Während der Bauphase konnten die Kindergartenkinder immer 
wieder Bagger, Lastwagen und Bauarbeiter aus nächster Nähe be-
wundern und staunend die Baufortschritte beobachten. Selbst un-
sere Krippenkinder sind spätestens seit dieser Zeit echte Baufahr-
zeuge-Experten, was sie mit dem Lied „Die Räder vom Bagger“ 
unter Beweis stellten. Was für eine Freude, dass unser Nachbar, die 
Firma Johann Potsch, am Samstag ebenfalls ihre Pforten öffneten 
und dazu einlud, Baufahrzeuge aus nächster Nähe zu betrachten und 
sogar selbst einen Bagger zu steuern. Das ließ nicht nur Kinderaugen 
strahlen!

Nachdem die Kinder und zweiter Bürgermeister Stefan Schuster 
unter einem Konfettiregen das bunte Band mit flatternden Stoff-
streifen durchtrennt haben, wurde der neue Garten offiziell für 
eröffnet erklärt und die Spielbereiche konnten in Beschlag ge-
nommen werden.

Auf dem Gelände vom Haus der Kinder konnten an der Wasserbau-
stelle Rohrleitungen verlegt und in der großen Sandbaustelle nach 
Schätzen gebuddelt werden. Eine Minnie Mouse lud zum Tanzen ein, 

in der Fotobox entstanden lustige Familienfotos und die Terrassen 
von Atelier und Werkstatt luden zum künstlerischen Gestalten ein. 

Angeregt durch die Startchance kita.digital konnten die Familien 
auf Fotosafari gehen oder mit Blue Bots erste Programmierver-
suche starten.

Nach einem erlebnisreichen Fest freuen sich unsere Haus der Kinder 
– Kinder auf viele spannende Spielstunden im neu angelegten 
Außengelände ihres Kindergartens.

Kita Haus der Kinder

Sandkastenbemalaktion der Gänseblümchen 
aus der Igelgruppe der Kita Arche Noah 
Im Zuge der Spielplatzsanierung in der Ostdeutschen Straße, 
haben die Gänseblümchen (so nennen sich die Großen der Klei-
nen) einen Sandkasten aus dem Familienbesitz von Herrn Bürger-
meister Schwarz liebevoll mit Fingerfarben bemalt. Dieser wird 
seinen Platz zwischen Matschküche und Wasserspiel am oberen 
Spielplatz der Ostdeutschen Straße finden. 

Als Dankeschön gab es Getränke, Gebäck und ein kleines Eis. Die 
Fingerfarben der Firma Feuchtmann aus Burgbernheim wurden 
uns kostenlos von einer deren Mitarbeiterinnen zur Verfügung 
gestellt. Vielen Dank auch hierfür. 

Im Herbst sollen dann alle neuen Spielgeräte ihren Platz finden 
und warten darauf, bespielt zu werden. 
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Abschlussveranstaltung kita.digital 
Startchance kita.digital ist ein vom Familienministerium gefördertes 
Projekt für Kindertagesstätten. Im Kampagnenjahr 2023/24 nahm 
das Haus der Kinder daran teil. Die Medienkompetenz der Kinder zu 
stärken ist ein wichtiger Auftrag, der im Bayerischen Bildungs- und 
Erziehungsplan fest verankert ist. Wir vom Haus der Kinder wollen 
Kindern zeigen, wie digitale Medien zum kreativen Gestalten und 
Lernen genutzt werden können und ihnen dabei helfen, sich in der 
digitalen Welt zurechtzufinden. Im vergangenen Jahr haben wir die 
Fotografie mit dem Tablet zum Lerninhalt gemacht, einen Stop-
Motion-Film mit Kindern gedreht und in einem Eltern-Kind-Nachmit-
tag die Familien eingeladen Einblicke in unser Projekt zu gewinnen. 
Die Erzieherinnen Lea Berthold und Manja Rau haben sich aktiv 
fortgebildet und ihr Wissen dem Team vermittelt. Bei der Abschluss-
veranstaltung im Landratsamt Neustadt/Aisch konnten Lea Berthold 
und Leiterin Melanie Fischer die Urkunde für die erfolgreiche Teil-
nahme an der Startchance kita.digital entgegennehmen.

Elternbeirat im Haus der Kinder – Ein Rückblick 
Im Dezember 2023 konnte sich der Elternbeirat der neuen Kinder-
tagesstätte „Haus der Kinder im Gartenfeld“ zu seiner ersten Sit-
zung treffen. Diese war die erste von insgesamt fünf ordentlichen 
Sitzungen, davon zwei zusammen mit dem Elternbeirat der Kita 
„Arche Noah“.

Gemeinschaftlich wurde auch von beiden Burgbernheimer Kitas 
am örtlichen Weihnachtsmarkt einen Stand mit leckeren Waffeln 
und Punsch betrieben. Die Vertretung der Eltern konnte viele neue 
Dinge, unter anderem einen guten Baufortschritt im Garten, be-

gleiten. Auch alltägliche Herausforderung und Sorgen von Eltern 
wurden von den Beiräten mit der Leitung besprochen.

Vom Erlös des Weihnachtsmarktes konnten beide Kitas eine Beach-
flag zur Repräsentation bei Veranstaltungen anschaffen.
Ein Dank geht an die Kita-Leitung und den Träger für die gute und 
offene Zusammenarbeit, alle Elternbeiräte für ihr Engagement, 
insbesondere Milena Paul für die Erstellung des Beachflag-Designs, 
Adrian Bleuler für die Leitung der Sitzungen und unsere Vorsitzen-
de Ines Becher.

Vorschulkinderausfl ug
Zum Abschluss der Kindergartenzeit erwarten unsere Vorschul-
kinder einige besondere Erlebnisse. Die Polizei kommt zum Schul-
wegtraining in den Kindergarten, sie sind zu einem Abschieds-
abend eingeladen und sie dürfen einen Ausflug nur für Vorschul-
kinder unternehmen. Dieses Jahr war das Freilandmuseum in Bad 
Windsheim Ziel unserer Schulanfänger. Bei strahlendem Sonnen-
schein und hochsommerlichen Temperaturen machten sich die 
Kinder auf den Weg, um einen besonderen Tag zwischen Natur 
und Geschichte zu erleben.

Ein Höhepunkt des Ausflugs war die Herstellung von Butter. Die 
Kinder durften selbst Hand anlegen und lernten, wie aus Sahne 
durch kräftiges Rühren und Schütteln köstliche Butter entsteht. Mit 
viel Eifer und Freude machten sie mit und waren stolz auf das 
selbsthergestellte Ergebnis. Natürlich durfte die frische Butter 
anschließend mit Brot verkostet werden – ein Genuss, der allen 
schmeckte.

Die Besichtigung der alten, historischen Häuser im Freilandmu-
seum war ein weiteres Highlight des Ausflugs. Die Kinder waren 
beeindruckt von den Geschichten, die diese Gebäude zu erzäh-
len haben. Die Begeisterung war groß, und viele Fragen wurden 
gestellt, die die Erzieher und Museumsguides gerne beantwor-
teten.
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Bilderbuchkulisse Kapellenberg:

Luftig leichtes Sommerkonzertchen 
Die Rahmenbedingungen glichen einem 
farben-frohen Gemälde: Im Vordergrund 
unter dem grünen Dach knorriger Linden 
bestens gelaunte Chormitglieder, dahin-
ter die schmucke Stadtsilhouette mit ih-
ren roten Dächern sowie als i-Tüpfelchen 
der weite Blick auf goldgelbe Felder in 
der Windsheimer Bucht. Abgerundet wur-
de das Bild von gut aufgelegten Zuhörern, 
die es sich anlässlich der dritten Ausgabe 
des Konzertchens bei lauem Lüftchen auf 
dem Kapellenberg gemütlich machten.

Mit gewohnt kurzweiligen Überleitungen 
führte Hannes Hauptmann durch das Pro-
gramm, das Dank der Vielfalt der gesang-
lichen Bandbreite dreier Chöre etliche 
Überraschungen und musikalische Wen-
dungen bieten sollte. Schwungvoll star-
tete der JohannisChor mit dem Lied „Have 
a nice day“, ehe Elvis Presleys Evergreen „Love me tender“ die 
ersten Sommerfrischler zum Mitsummen animierte. Die perfekte 
Klavierbegleitung von Andreas Harttung hätte wohl selbst dem 
King of Pop ein anerkennendes Nicken abgerungen. 

Selbstbewusst und tonsicher stimmte der von Thomas Rohler ge-
leitete Kinderchor Bunte Vögel sogleich den Song „Freunde sind 
wir“ an, ehe der Männergesangverein mit seinen Liedern die locker 
leichte Stimmung gekonnt aufnahm: Bei Reinhard Mays ikonischer 
Freiheitshymne „Über den Wolken“ ließ es sich sogar ein Falke 
nicht nehmen, seine eleganten Kreise über dem Kirchturm zu 
ziehen. Als die Männerstimmen um Chorleiter Christian Glowatzki 
auch noch den STS-Dauerbrenner „Irgendwann bleib´i dann dort“ 
anstimmten, wünschten sich sicherlich nicht wenige Zuhörer an 

einen Strand in Griechenland, um dort die Füße in den weißen 
Sand zu stecken. 

Mit „Wir machen Ferien“ flatterten die Bunten Vögel sodann fröh-
lich über die Anhöhe, ehe der JohannisChor um Hannes Haupt-
mann unter anderem mit dem alten Liebeslied „Am Brunnen vor 
dem Tore“ dem Höhepunkt entgegen sang. 

Diesen bildete schließlich der gemeinsame Auftritt aller drei En-
sembles: Ein vom fränkischen Mundartschriftsteller Helmut Hab-
erkamm umgetextetes Lied von Hubert von Goisern mit dem Titel 
„Etz hamm mer schee g’sunga“ sollte zugleich eine mit reichlich 
Applaus bedachte Singstunde unter weiß-blauem Himmel abrun-
den.

Das KonzertChen 2024 sorgte wieder für Wohlfühlcharakter auf dem Burgbernheimer Ka-
pellenberg. Höhepunkt war der gemeinsame Auftritt der drei beteiligten Chöre: MGV 1844 
Burgbernheim, Kinderchor Bunte Vögel und der ausrichtende JohannisChor Burgbernheim.

Der JohannisChor Burgbernheim startet mit 
neuem Programm ins Chorjahr 2024/2025 
Interessierte Sängerinnen und – vor allem auch 
Sänger – sind zum Schnuppern und Kennenlernen 
herzlich zu der ersten Probe eingeladen!

Nach dem gelungenen, luftig-leichten Sommer-KonzertChen am 
28. Juli 2024 auf dem Kapellenberg startet der JohannisChor am 
Montag, 23. September 2024, mit neuen Liedern in das Chorjahr 
2024/2025. Im Mittelpunkt wird ab September die Vorbereitung 
auf das Weihnachtskonzert am 21. Dezember 2024 in der Johan-
niskirche stehen. Schwerpunkt des diesjährigen Weihnachtskon-
zertes bilden klassische Weihnachtslieder aus Deutschland, 
Amerika und aus Tansania.

Der JohannisChor lädt interessierte Sängerinnen und Sänger ein, 
doch einmal unverbindlich bei einer Probe zuzuhören, zuzuschauen 
oder vielleicht sogar ein paar Takte mitzusingen. Falls sich ein Besu-
cher für einen probeweisen Einstieg entscheiden sollte, wäre gera-
de die erste Chorprobe ein guter Zeitpunkt.

Kommen sie doch einfach am Montag, 23. September 2024 
um 19:45 Uhr in das Evangelische Gemeindehaus Burg-
bernheim. Die Probe beginnt um 20:00 Uhr. 

Haben Sie noch Fragen?
Der Chorleiter, Hans Hauptmann (Mobil: +49 176 204478375), gibt 
Ihnen gerne und stets die für Sie hoffentlich passende Antwort. 
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Streuobsttag 2024 
Am Sonntag, 13.10.2024 findet ab 10.00 Uhr wieder der be-
liebte Streuobsttag auf dem Kapellenberg statt.

Jedes Jahr locken zahlreiche Aktionen rund um das schmackhafte Obst 
viele Besucher in unser kleines Städtchen. Den Beginn bildet, wie in 
den Vorjahren, ein Festgottesdienst ab 10.00 Uhr auf dem Kapellen-
berg. Danach startet das Programm rund um die gesunden Früchtchen.

Lassen Sie Ihre Obstsorten beim Pomologen bestimmen und in-
formieren Sie sich beim Pflanzendoktor. Der Obst- und Gartenbau-

verein Burgbernheim sorgt mit seiner Mostpresse für frisch ge-
pressten Apfelsaft. Komplettiert wird der Streuobsttag von einer 
Obstsortenschau, einem Bauernmarkt mit regionalen Produkten, 
Imkern, Korbflechter, einem Spielbereich für Kinder. Blicken Sie 
dem Schäfer bei einer Schafschur über die Schultern. Natürlich gibt 
es auch kulinarische Köstlichkeiten und für den Ohrenschmaus 
sorgt die Stadtkapelle Burgbernheim.

Mit viel Glück können Sie bei unserer Verlosung einen schönen 
Preis gewinnen.
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Platzwart TSV Burgbernheim 

Der TSV Burgbernheim sucht engagierte/n Platzwart/e, als Nach-
folger des aktuellen Platzwarts, der 2025 in den Ruhestand geht. 
Zu den Aufgaben gehören die Pflege der Grünanlagen und des 
Sportheims, die Bereitstellung der Plätze für den Spielbetrieb so-
wie die Unterstützung der Trainer und der Vorstandschaft.

**Aufgaben:**
• Ansprechpartner für Trainer, Spieler und die Vorstandschaft
• Pflege der Grünanlagen und des Sportheims
• Bereitstellung der Spielfelder für den Spielbetrieb
• Unterstützung der Vereinsaktivitäten

**Anforderungen:**
• Erfahrung in der Pflege von Grünanlagen (wäre von Vorteil)
• Teamfähigkeit und Engagement
• Zuverlässigkeit und Organisationsgeschick
• Kommunikationsstärke und freundliches Auftreten

Wenn Interesse an dieser spannenden Position besteht und du Teil 
unseres Teams werden möchtest, steht Volker Prehmus 
01755925435 gerne für Fragen (u. a. Vergütung) zur Verfügung.
Wir freuen uns darauf, von dir zu hören und einen neuen Platzwart 
in unserem Verein willkommen heißen zu dürfen.

Anmeldung und Beginn
Beim TSV Burgbernheim als FSSJ-Einsatzstelle, meldet sich der/die 
Schüler*in zum Beginn des Schuljahres für das FSSJ an. Dafür 
müssen die Schüler*innen die Vereinbarungen, die mit ihrer aus-
gewählten Einsatzstelle getroffen wurden und ihre unterschrie-
benen Vermittlungsbögen im Sekretariat ihrer Schule oder direkt 
im Freiwilligenzentrum „mach mit!“ abgeben. 

Einsatzzeit
Die ehrenamtliche Tätigkeit beginnt mit dem Schuljahr, spätestens 
jedoch am 01. Oktober.  Die Schüler*innen arbeiten dann regelmä-
ßig in ihrer Einsatzstelle mit. In jeder Einsatzstelle gibt es eine feste 
Kontaktperson, die den/die Schüler*in begleitet. Wir stehen den 
Schüler*innen und der Einsatzstelle natürlich beratend zur Seite.

Abschluss
Die teilnehmenden Jugendlichen erhalten für ihren ehrenamt-
lichen Einsatz von insgesamt mindestens 80 Stunden am Schul-
jahresende (meist im Juli) ein FSSJ-Zeugnis, das ihren Einsatz be-
stätigt und verifiziert. Dieses aussagefähige Zeugnis kann für die 
schulische und berufliche Entwicklung, z. B. bei Bewerbungen, 
genutzt werden. 

Link für Flyer und Unterlagen:
FSSJ Formulare & Flyer (freiwilliges-soziales-schuljahr.de)
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Gesellschaft
Recht und Politik
Im Fall des Falles: Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung

Rechtzeitige Vorsorge bringt Sicherheit und Zufriedenheit. In die-
sem Vortrag erhalten Sie Informationen und Tipps zu den Themen 
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung und Vorsorgevoll-
macht.
WAC2501
Burgbernheim, Gartenstr. 1 a, ASB Seniorenzentrum Lichtblick
Mi., 13.11.24 (1x) 18.30 - 20.00 Uhr
mit Monika Bauer, Notarin  6,00 Euro

Erben und Vererben - Grundzüge des Erbrechts
Durch rechtzeitige Regelung zu Lebzeiten können Sie Streit unter 
Ihren Erben vermeiden.
WAC2503
Burgbernheim, Gartenstr. 1 a, ASB Seniorenzentrum Lichtblick
Mi., 22.01.25 (1x) 18.30 - 20.00 Uhr
mit Monika Bauer, Notarin  6,00 Euro

 BURGBERNHEIM:

26.06.2024 Timo Cesinger
Eltern: Julia und Norbert Cesinger
Adresse: Honigbirnenweg 19, 91593 Burgbernheim

07.07.2024 Romy Eva-Maria Schneider
Eltern: Lena und Stefan Schneider
Adresse: Am Brechhaus 4, Schwebheim, 
 91593 Burgbernheim

Kollision eines Regionalzuges mit einem PKW – eine Übung der Freiwilligen 
Feuerwehr gemeinsam mit der Deutschen Bundesbahn. 
Die derzeit stillgelegte Strecke zwischen Steinach/Bahnhof und 
Burgbernheim diente der Feuerwehr und weiteren Einsatzkräften als 
realistischer Ort zu einer besonderen Übung am späten Nachmittag. 
Das Szenario sah vor, dass ein mit Fahrgästen besetzter Regionalzug 
an einem unbeschrankten Bahnübergang mit einem PKW kollidiert 
und erst nach vielen Metern zum Halten gekommen war. 

Ein für die Übung mit 3 Dummies besetzter und entsprechend der 
Aufgabe präparierter PKW war vom Bauhof der Stadt auf die 
Gleise gesetzt worden. 

Der anrückenden Feuerwehr bot sich daher ein realistisches Un-
fallgeschehen, das von der Einsatzleitung erkundet und mit den 
Zug- und Gruppenführern*innen abgestimmt bearbeitet wurde.

Die von der Seite der Notfallleitstelle der Deutschen Bahn gestar-
tete Übung stellte besondere Anforderungen an die Koordination 
und Absprache mit dem Notfallteam der Deutschen Bahn. 

So dürfen Schienen zur Eigensicherung der Rettungskräfte nur 
betreten werden, wenn die Freigabe von der Bahn erteilt wird. 
Auch Angehörige der Bundespolizei und der Polizeidienststelle 
Bad Windsheim wurden in das Geschehen mit einbezogen. 

Nach der kurzen Erkundungsphase durch den Einsatzleiter der 
angerückten Freiwilligen Feuerwehr Burgbernheim, in Abstim-
mung mit dem anwesenden Notfallteam der Deutschen Bahn, 
war schnell geklärt, welche Rettungsmaßnahmen erforderlich 
waren. 

Erfolgreich gebastelt 
mit dem OGV 
Der Obst- und Gartenbauverein Buchheim, Pfaffenhofen und 
Bergtshofen hat im Juli ein Ferienprogramm für Kinder ab 4 
Jahren veranstaltet. Dieses ist sehr gut angenommen wor-
den und die Kinder durften aus Tetrapacks Vogelhäuschen 
basteln. Der Kreativität waren dabei keine Grenzen gesetzt.



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim

18

September/Oktober Nr. 97

Ebenso schnell erfolgte die Aufteilung der 
Aufgaben an die einzelnen Gruppenführer 
und die Abstimmung, in welcher Reihen-
folge sie abgearbeitet werden mussten. 

Während der Brandschutz aufgebaut 
wurde, übernahm eine Gruppenführerin 
mit ihrem Trupp die Rettung und die 
Versorgung der im Fahrzeug einge-
klemmten Personen. Routiniert wurde 
das Fahrzeug zwischen den Gleisen ge-
sichert und die Möglichkeiten der insas-
senschonenden Türenöffnung eruiert. 
Ein Feuerwehrmann kümmerte sich in-
dessen im Innern des Fahrzeuges um die 
Betreuung der Verletzten. Ein weiterer 
Trupp erkundete die Verfassung und 
eventuell notwendige Versorgung der Passagiere und des Zug-
führers des Regionalzuges. 

Parallel dazu wurde ein Sichtschutz aufgebaut, der die Rettung der 
verletzten PKW-Insassen von dem weiteren Geschehen abtrennte. 
Während unter Einsatz von Rettungsschere und Spreizer der Zu-
gang zu diesen eingeklemmten Personen hergestellt wurde, be-
gann die Evakuierung der Zuginsassen mittels Hebebühne und 
Rettungsplattform. Mehr als 30 Frauen, Männer und Kinder stellten 
sich als Statisten dafür zur Verfügung, sodass auch hier ein realis-
tisches Einsatzgeschehen geboten werden konnte.

Im Scheinwerferlicht der Fahrzeuglichtmasten endete die, schon 
wegen der herrschenden tropischen Temperaturen, schweißtrei-
bende Übung erfolgreich und zur vollen Zufriedenheit der Verant-

wortlichen. Ein besonderer Mehrwert dieser Übung war die 
Möglichkeit, alle mit dem Einsatz verbundenen Fragen, während 
der einzelnen Phasen der Feuerwehrübung, zu besprechen. So-
wohl das Notfallteam der Bahn als auch das Führungspersonal der 
Feuerwehr, machten davon rege Gebrauch und tauschten sich 
über die im Notfall relevanten Fragestellungen offen aus. 

Ein Zugewinn, den Kommandant Markus Kohler in der abschlie-
ßenden Beurteilung besonders hervorhob, nicht ohne sich vorher 
bei den an der Übung beteiligten Feuerwehrmännern und Feuer-
wehrfrauen für die beeindruckende Leistung zu bedanken. Sein 
Dank galt auch allen Beteiligten in der Vorbereitung, den Statisten 
und dem Shuttleservice der Katholischen Kirchengemeinde, der 
für den Transport der evakuierten Fahrgäste in das Feuerwehrhaus 
eingesetzt wurde.

Die Christusgemeinde 
Burgbernheim stellt sich vor! 
Die Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG) hat eine mehr als hun-
dertjährige Geschichte in Burgbernheim.

Nun wagt die Gemeinde einen Neustart:
In Kooperation mit der Christusgemeinde Diespeck wurde ein 
Verbund geschaffen, der es durch das Bündeln von Kräften und 
Know-How ermöglichen soll, eine lebendige Gemeinde mit Zu-
kunft in Burgbernheim zu gestalten.
Und so wurde aus der LKG zum 1. September 2024 die Christusge-
meinde Burgbernheim!
Die Christusgemeinde gehört nach wie vor zum Hensoltshöher 
Gemeinschaftsverband, der als freies Werk innerhalb der evange-
lischen Kirche arbeitet. Unsere Sehnsucht ist es, Gemeinde einla-
dend, zeitgemäß und lebensnah zu gestalten.

Neugierig geworden?
Dann schauen Sie doch mal vorbei – jeden Sonntag, 10:30 Uhr, zu 
unserem Gottesdienst!
Weitere Infos und Ansprechpartner zu unseren Gruppen & Kreisen, 
wie die Theatergruppe, Hauskreise, Action-Kids, Auszeit für Frauen 
oder den Männer-Stammtisch, finden Sie auch weiterhin unter 
unserer bisherigen Web-Adresse: lkg-burgbernheim.de
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Tagesordnung der 48. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel vom 08.08.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 13.06.2024

 Die Niederschrift vom 13.06.2024 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Sanierung Kirchstraße mit Roßmühlweg; Durchführungsbeschluss; Abwasserbeseitigung; Billigung der Planung 
mit Kostenschätzung; Anmeldung der Maßnahme zur Förderung nach RZWas

 Der Gemeinderat billigt die Planung und beschließt die Durchführung der Maßnahmen.

3. Sanierung Kirchstraße mit Roßmühlweg; Durchführungsbeschluss; Wasserversorgung; Billigung der Planung 
mit Kostenschätzung; Anmeldung der Maßnahme zur Förderung nach RZWas

 Der Gemeinderat billigt die Planung und beschließt die Durchführung der Maßnahmen.

4. Sanierung der Kirchstraße mit Roßmühlweg; Durchführungsbeschluss; Ortsstraße; Billigung der Entwurfspla-
nung und Formulierung der gemeindlichen Anforderungen; Anmeldung der Maßnahme zur städtebaulichen 
Förderung

 Der Gemeinderat stellt keine besonderen Anforderungen, billigt die Planung und beschließt deren Durchführung. Die 
Maßnahme ist bei der Städtebauförderung anzumelden.

5.  Vorberatungen für den Haushaltsplan 2025 des Marktes Marktbergel

 Herr Kämmerer Rank erläutert dem Gemeinderat die bereits getätigten Ausgaben im Vermögenshaushalt 2024 und 
informiert über die vorgesehenen Ausgaben im Haushaltsjahr 2025. Die Ausführungen des Kämmerers wurden zur Kennt-
nis genommen.

6. Bauantrag; Abriss eines bestehenden Dachstuhls und Errichtung einer Betriebsleiterwohnung auf dem 
Grundstück Flurweg 8 im Gewerbegebiet Nord auf Fl.Nr. 1032, Gemarkung Marktbergel

 Das gemeindliche Einvernehmen zur beantragten Errichtung einer Betriebsleiterwohnung wird nicht erteilt. Einer Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplans hinsichtlich der Traufhöhe wird nicht zugestimmt.

7. Bauvoranfrage; Umnutzung eines bisher gewerblich genutzten Pavillons zu einer Betriebsleiterwohnung 
auf dem Grundstück Flurweg 12 im Gewerbegebiet Nord auf Fl.Nr. 1033, Gemarkung Marktbergel

 Das gemeindliche Einvernehmen zur beantragten Errichtung einer Betriebsleiterwohnung wird nicht erteilt. 

8. Bauantrag; Neuerrichtung einer Zuschauertribüne im Außenbereich auf Fl.Nr. 1571, Gemarkung Marktbergel

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

9.  Bauleitplanung der Gemeinde Illesheim; 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Illesheim 
und Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 9 „Solarpark Illesheim-Nord“; frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) und der Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB)

 Der Gemeinderat Marktbergel nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden keine erhoben.

10. Ehemaliges Schulgelände Marktbergel; Aufgabe des Projekts; Einstellung der Planungen

 Der Gemeinderat stellt das Projekt und damit die weiteren Planungen ein.

11.  Wasserversorgung in Marktbergel; Sanierung des Trinkwassernetzes in Ottenhofen; Finanzierung 
der Maßnahme über Verbesserungsbeiträge; Fortführung der Planung

 Der Gemeinderat beschließt grundsätzlich die nicht durch Förderung gedeckten Kosten der Maßnahme durch Verbesse-
rungsbeiträge im Gemeindegebiet zu veranlagen.

 Der Markt beschließt die Durchführung der Maßnahme und fragt weitere Ingenieurbüros zur Abgabe eines Honorarange-
botes an. 
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Arztpraxis 
Auch hier geht es gut voran. Die Installationen von Heizung , Sanitär und Elektro wurden ausgeführt. 

Die restlichen Wände werden jetzt verputzt, die Decken abgehängt und einige Wände noch gefliest. Dann können schon die Feinar-
beiten beginnen.

Ehemalige Schule und Schulturnhalle 
Die ehemalige Schule und die Schulturnhalle sind bis auf weiteres geschlossen.
Alle ehemaligen Nutzer möchten bitte alle Schlüssel bei Bürgermeister Dr. Kern oder an den Bauhof zurückgeben!!

12.  Informationen des Bürgermeisters
 1.   Rotes Ross Marktbergel;

  Bürgermeister Dr. Kern informiert über den Baufortschritt im Gasthaus „Rotes Ross“. Die Bäder sind bereits fertig saniert 
(neue Böden und Wände); die Fassade muss noch gestrichen werden.

2.  Ärztehaus;
  Bürgermeister Dr. Kern informiert über den Baufortschritt im Ärztehaus. Die Maßnahme soll bis zur Kirchweih 2024 

abgeschlossen sein.

3.  Neues Feuerwehrauto;
 die Fördergelder für das neue Feuerwehrauto wurden durch den Freistaat Bayern bereits angewiesen.

4.  Kindergartenanbau;
 die Baumaßnahme soll in den nächsten Tagen beginnen.

5.  Unwetter am 01.08.2024;
 das Unwetter vom 01.08.2024 hat die Waldwege an der Gemarkungsgrenze zu der Gemeinde Windelsbach (Hornau) 

beschädigt. Zuständig für die Beseitigung der entstandenen Schäden ist die Gemeinde Windelsbach.

Kindergarten
Hier ist mit einem Baubeginn nach den Sommerferien zu rechnen. 
Das betrifft das Ausheben der Baugrube für die Bodenplatte und 
die Anschlussleitungen.

Zunächst muss aber noch die Gruppe 3 ausgeräumt werden, da 
auch dort diverse Arbeiten zur Renovierung und Funktionsverbes-
serung erfolgen sollen.

Damit die Baustelle überhaupt angefahren werden kann, mussten 
drei Anlieger auf einen liebgewordenen Teil ihrer Gärten verzich-
ten. Herzlichen Dank sage ich Ihnen für Ihr Verständnis. Diese 
Grundstücke liegen auf der nördlichen Seite auf dem gemeinde-
eigenen verrohrten Dürrbachkanal und werden als Zufahrt, Stell- 
und Lagerplätze gebraucht. 

Der Südteil des Kindergartengeländes soll auch während der 
Bauzeit weiter für die Kinder zur Verfügung stehen.



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

22

September/Oktober Nr. 97

Fahrzeugweihe
Am 23. Juni konnte Pfarrer Dirk Brandenberg zusammen mit 
Johann Schmidt unsere zwei neuen Feuerwehrfahrzeuge auf dem 
Petersbergplateau einweihen. 

Mit stellvertretender Landrätin Ruth Halbritter und Kreisbrandrat 
Gerhard Kallert waren etliche Feuerwehrler aus den Nachbarge-
meinden gekommen um an dem feierlichen Akt teilzunehmen.

Nach dem Festgottesdienst und den Ansprachen klang der Vor-
mittag bei Steaks und Würstchen genussvoll aus. 

Vielen Dank an die Organisatoren!

Ferienprogramm der Freiwilligen 
Feuerwehr Marktbergel
Am Samstag,  den 17.08.2024, fand wieder das alljährliche Ferien-
programm der Freiwilligen Feuerwehr Marktbergel statt. Wie je-
des Jahr erfreuten sich zahlreiche Kinder und deren Eltern sowie 
Großeltern an den Wasserspielen bei sommerlichen Tempera-
turen. Das neue Fahrzeug HLF 20 konnte ebenfalls besichtigt 
werden. Dank zahlreicher Kuchenspenden und den von uns ge-
stellten Getränken und Bratwürsten konnten sich die Teilnehmer 
ausreichend stärken und wir hatten alle zusammen einen schönen 
Nachmittag.

Eure Feuerwehr Marktbergel
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Leuchtwerk Marktbergel

Marktbergel begrüßt neue Praxen –
Ein Gewinn für die Gemeinde 
Mit großer Freude hat Bürgermeister Dr. Manfred Kern die 
Eröffnung der neuen Hebammen- und Logopädiepraxis im 
Leuchtwerk Marktbergel begrüßt. „Die Ansiedlung dieser 
Praxen ist ein bedeutender Gewinn für unsere Gemeinde 
und bereichert das Angebot an Dienstleistungen für unsere 
Bürgerinnen und Bürger“, betonte der Bürgermeister bei der 
offiziellen Einweihung im Juni.

Die neuen Räumlichkeiten präsentieren sich freundlich, 
ansprechend und funktionell gestaltet, was bei den ersten 
Besuchern bereits auf positive Resonanz gestoßen ist. „In 
Kombination mit dem schon bestehenden Angebot der 
Hortbetreuung ergeben sich zahlreiche Vorteile für das ge-
meindliche Leben in unserem schönen Ort“, so Dr. Kern 
weiter.

Pastor Rüdiger Schöndorf hob in seiner Ansprache die Vision 
des Leuchtwerks als Zentrum für Glaube, Familie und Kultur 
hervor. „Hier schaffen wir einen Raum, in dem Glaube er-
lebt, Familien gestärkt und Kultur gefördert werden“, erklär-
te er und würdigte die wertvolle Arbeit der beiden neuen 
Praxen, die ein wichtiger Baustein in dieser Vision sind. 

Die Eröffnungsfeier zog zahlreiche Gäste an. Darunter Freunde, 
Kolleginnen sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. Bei köst-
lichen Kuchen, Häppchen und verschiedenen Kaffeevariationen 
hatten die Anwesenden die Gelegenheit, sich auszutauschen und 
mehr über das vielfältige Angebot zu erfahren. Pastor Schöndorf 
bot zudem informative Führungen durch das Leuchtwerk an. Ein 
besonderes Highlight war auch der Besuch des gesamten Teams 
der Praxis im Rathaus, unter der Leitung von Dr. med. Marianne 
Scharf. Um an diesem festlichen Anlass teilzunehmen, hatte sie 
sogar für eine Stunde ihre Praxistüren geschlossen – ein Zeichen 
ihrer Verbundenheit mit dem neuen Projekt.

Die Hebamme Franziska Bricher wird ab sofort umfassende 
Dienstleistungen rund um Schwangerschaft, Geburt und Wochen-
bettbetreuung anbieten. Die Logopädin Vanessa Sommer hinge-

gen lädt unter dem Motto „Hier finden Sie Ihre Stimme wieder“ 
zu Stimm-, Sprech-, Sprach- und Schlucktherapien ein. Zukünftig 
sind weitere Angebote geplant, darunter kunsttherapeutische 
Maßnahmen sowie eine Erweiterung des Familienzentrums durch 
Förderpädagogin Lisa Kreglinger, die bereits am Eröffnungstag 
abwechslungsreiche Spiele für Kinder bereitstellte.

Mit diesen neuen Angeboten setzt Marktbergel einen weiteren 
Schritt in Richtung einer lebendigen Gemeinschaft, die Familien 
unterstützt und individuelle Bedürfnisse fördert.
Für weitere Informationen können Sie sich gerne an uns wenden.

Hebamme Franziska Bricher Logopädin Vanessa Sommer
0151 / 61 48 02 22 0157 / 73 85  66 31  
franziska@bricher.de logopaedie-sommer@web.de
www.bricher.de

Eltern stärken Eltern
Seit Juni 2023 findet im Leuchtwerk Marktbergel jeden Mittwoch 
von 9:00 bis 10:30 Uhr ein offener Treff für Mütter und Väter statt. 
Diese Initiative hat sich schnell zu einem beliebten Treffpunkt 
entwickelt.

Der offene Treff bietet eine wertvolle Gelegenheit, sich mit ande-
ren Eltern auszutauschen und sich gegenseitig im Familienalltag 
zu unterstützen. Im Fokus stehen dabei Themen wie Erziehungs-
fragen, alltägliche Herausforderungen und Tipps für den Umgang 
mit den Kleinen. Die Atmosphäre ist entspannt und ungezwungen, 
sodass die Teilnehmer/-innen in lockerer Runde ihre Erfahrungen 

teilen können. Die Förderpädagogin Lisa Kreglinger moderiert die 
Austauschrunden und steht als Ansprechpartnerin bei Fragen 
bereit.

Kinder bis zu drei Jahren sind herzlich willkommen und können die 
Zeit nutzen, um mit anderen Kindern zu spielen und erste soziale 
Kontakte zu knüpfen. Dafür stehen kindgerechte Spielmöglich-
keiten und eine sichere Umgebung bereit.

Ort: Leuchtwerk Marktbergel, Flurweg 4
Kontakt: Lisa Kreglinger, 0151 / 291 291 06

v.l.n.r.: Franziska Bricher, Bürgermeister Dr. Manfred Kern, Pastor Rüdiger 
Schöndorf, Vanessa Sommer
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 9. Petersberglauf in Marktbergel bei gutem Laufwetter 
und neuen Streckenrekord – Fit für den Gipfel
Das gute Wetter beim Petersberg-Crosslauf 
ist schon traditionell. Immer Anfang Juli 
lädt der TSV Marktbergel alle begeisterten 
Läuferinnen und Läufer mit der Frage „Fit 
für den Gipfel“ ein. Trotz der Höhenmeter 
und manchem „Was mache ich hier ei-
gentlich“ kommen alle wieder und trotzen 
den Höhenmetern und der Wärme. Auch 
2024 bei bestem Laufwetter, konnte das 
Organisationsteam rund 170 Finisher, Bam-
binis, Schüler, Walker, Hobby- und Hauptläufer über verschiedene 
Distanzen von 400 m / 1,6 km /  5 km / 10,2 km im Ziel in Empfang 
nehmen und prämieren. 

Der Hauptlauf über 10,2 km begann etwas trügerisch mit einem 
leichten Streckenabschnitt durch Streuobstwiesen entlang von 
Maulbeerbäumen auf beschatteten Wegen und Straßen. Nach 
2,8 km moderatem Anstieg erreicht man den Feuerplatz mit 
einem schönen Blick ins Bad Windsheimer Becken. Jetzt wird der 
Lauf richtig spannend. Über den Petersberggipfel mit 508 Hm geht 
es durch den Hohlgraben auf der Rückseite hinab, danach folgt der 
in praller Sonne liegende Forstweg, bevor es durch den Wald in 
mehreren teilweisen sehr steilen Anstiegen wieder auf halbe 
Höhe hochgeht. Auf dem dann folgenden langen Weg abwärts 
können alle im Schlussspurt ihre Zeit nochmals verbessern. 

Nach dem Start des 10,2 km Hauptlaufes bildete sich schnell eine 
starke Führungsgruppe, die mit gutem Tempo bis zum Feuerplatz 
einen guten Vorsprung erarbeitete. Die beiden Ersten auf dem 
Gipfel des Petersberg mit einer Sekunde Abstand waren Marco 
Neumann (TSG Schwäbisch Hall) und Georg Grosch (TSV Zirndorf), 
dicht gefolgt von Jürgen Wittmann (TV 1848 Coburg) und im kurzen 
Abstand die erste Frau Lisa Kohl (ohne Verein). Diese drei Läufer 
hielten bis zum Schluss das Tempo hoch und machten den Sieg 
der Männer im Hauptlauf unter sich aus. Marco Neumann von der 
TSG Schwäbisch Hall siegte mit neuem Streckenrekord in 37:30 
Minuten. Zweiter wurde mit 38:43 Minuten, mit neuer persönlicher 
Bestzeit, der Vorjahressieger Georg Grosch. Dritter Jürgen 
Wittmann in 41:32 Minuten, der in einem der Vorjahre als Sieger 
des Hauptlaufes durch das Ziel lief. 

Die Frauen im Hauptlauf standen dem in nichts nach und zeigten 
einen superstarken Lauf. Bereits am Petersberggipfel führte Lisa 
Kohl (ohne Verein) das Damenfeld an und ließ sich auch am Ende 
der 10,2 km im Ziel mit einer Zeit von 43:41 Minuten den ersten 
Platz bei den Frauen nicht nehmen. Lisa Kohl lief mit ihrer hervor-
ragenden Zeit nach den ersten drei Männern als Gesamtvierte des 
Hauptlaufes ins Ziel. Zweite wurde mit verbesserter Laufzeit die 
Vorjahressiegerin Tanja Schienagel von der Reitanlage Leibelbach 
mit 48:32 Minuten vor der Dritten Sarah Hahn (ohne Verein) in 
52:35 Minuten.

Beim 5-km-Hobbylauf starteten mehrere erfahrene Läuferinnen 
und Läufer der letzten Petersbergläufe. Mit dem Startschuss wur-
de im fairen Wettkampf das Tempo bis zum Wendepunkt nach 
knapp 100 Höhenmetern hochgehalten. Das Ziel erreichte bei den 
Männern mit 49 Sekunden Vorsprung, Bernhard Kisch (TSV 1860 
Bad Windsheim) in 21:48 Minuten als Erster. Der zweite Platz ging 

an Hannes Seemann (TSV Ipsheim) mit 
22:37 Minuten gefolgt vom Dritten Reinhard 
Dölfel (TSV Burghaslach) in einer Zeit von 
24:11 Minuten. 

Bei den Frauen entschied Ute Heller 
(Herrieder Aquathleten) mit 26:15 Minuten 
als Erste den 5 km Hobbylauf für sich. 
Zweite wurde Verena Hornung (ohne Ver-
ein) in 28:06 Minuten vor der Dritten 

Amelie Dietrich (ohne Verein) mit 28:28 Minuten. 

Die Walker waren in diesem Jahr stärker vertreten. Den Platz eins 
sicherte sich Heike Prückel (ohne Verein) in 45:06, gefolgt von 
Erika Weber (TSV Marktbergel) mit 47:33 und Hannelore Voigt 
(SV Großhabersdorf) in 49:16.

Der Schülerlauf fand in den drei Altersklassen U10, U12 und U14 
bei den Jungs und Mädchen auf der neuen Strecke rund um die 
Sportplätze des TSV Marktbergel statt. Alle zeigten vom Start weg 
unter der Zuschauerbegeisterung großen Elan und stürmten regel-
recht auf die Strecke. 

Bei den MKU10 siegte der Vorjahressieger Matteo Bially 
(5:35 Minuten) vor seinen beiden Vereinsfreunden Balduin von 
Koskull (5:36 Minuten) und Alwin von Koskull (6:34 Minuten) – alle 
TSV Ipsheim. Bei den WKU10 gingen die ersten drei Plätze an 
Annemarie Döhler (Ready 2 Run) mit 6:24 Minuten vor Ella Grosch 
(TSV Marktbergel) 6:55 Minuten und Leni Heinl (SBU Uffenheim) 
7:02 Minuten. 

In der MKU12 gingen an Valentin Geuder (ASV Ippesheim) mit 
5:35 Minuten und Sascha Friedlein (Ready 2 Run) 5:45 Minuten die 
ers ten beiden Plätze. Die Mädchen zeigten einen starken Willen 
und ließen sich von den Jungs im gesamten Feld nicht abhängen. 
In der WKU12 siegte Sophia Hopf (Roadrunner) in 6:31 Minuten vor 
Veronika Geuder (ASV Ippesheim) 7:56 Minuten sowie Mina 
Hanauer (TSV Marktbergel) 8:08 Minuten.

Die Jugendlichen in der MJU14 folgten dem Führungsfahrrad dicht 
und schlossen mit dem Platz eins Jonas Nurnus (TSV Marktbergel) 
5:22 Minuten, Platz zwei Tobias Scheitacker (TSV Ipsheim) 
5:29 Minuten und Platz drei Luca Schmotzer (TSV Ipsheim) 
6:14 Minuten erfolgreich ab. Erste weibliche Jugendliche wurde 
Romy Reizammer (TSV Marktbergel) 8:42 Minuten. Romy lief 
gleichzeitig mit sportlicher Geschwisterliebe mit ihrer jüngeren 
Schwester im Ziel ein.

Beim Bambinilauf waren 20 Kinder mit großem Spaß dabei. Schon 
beim Aufwärmen zeigte sich beim Hüpfen und Klatschen der 
sportliche Elan der Kleinen. Kurz nach dem Start wurde gleich das 
Führungsfahrrad eingeholt, sodass er noch einen Gang zulegen 
musste. Die 400 m Sportplatzrunde konnte unter dem Applaus der 
Eltern und Zuschauer schnell absolviert werden. Die goldene 
Smiley-Medaille wurde gleich nach dem Zieleinlauf voller Stolz in 
Empfang genommen. Ein Kind drehte kurz vor dem Ziel zum 
scheinbar interessanteren TSV-Spielplatz ab, wo es dann auch 
gleich die Medaille überreicht bekam.
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Das gelungene Laufevent fand auf dem Sportgelände des TSV mit 
begeisterten Zuschauern statt. Alle freuten sich über die sehr gute 
Organisation. Einhellige Meinung aller Teilnehmenden war, beim 
TSV wird jeder sehr freundlich und persönlich empfangen. 

Der Petersberglauf war Dank der vielen Helfer und Mitwirkenden 
rundum eine erfolgreiche Sportveranstaltung, die im Landkreis 
und darüber hinaus sehr bekannt ist. Der TSV bedankt sich bei 
Allen, der Freiwilligen Feuerwehr Marktbergel und dem Baye-
rischen Roten Kreuz.

Zuletzt bleibt wieder die Frage:
„Bist du am Sonntag, 6. Juli 2025 wieder fit 

und beim 10. Petersberglauf dabei?“

Bilder: ©YES.WHY Werbeagentur

Rotes Ross 
An der Außenfassade 
wurden die schadhaften 
Stellen am Putz und am 
Sockel ausgebessert und 
das gesamte Gebäude 
neu gestrichen. Die Dach-
gauben wurden ebenso 
ausgebessert und neu 
gestrichen. Einige Sand-
stein- Fensterlaibungen 
wurden ebenfalls in-
standgesetzt und einzel-
ne Fensterbleche erneu-
ert. Nach circa 20 Jahren 
ist also eine komplette 
Renovierung im Außen-
bereich erfolgt.

Im Innenbereich wurde die Heizung (Gastherme) erneuert. Es war 
nicht möglich unter den gegebenen Verhältnissen eine andere 
Form der Heizung einzurichten.

Sämtliche Bäder wurden ebenfalls einer umfassenden Sanierung 
unterzogen. Die Böden und Wände waren bisher mit Linoleum 

überzogen und waren nach 20 Jahren teilweise sehr unansehnlich 
geworden. Es wurden nun alle Böden mit Vinyl belegt, alle Wände 
mit wandhohen Platten versehen und alle installierten Badmöbel 
und Accessoires erneuert.

Diese Renovierungen im Innenbereich wurden innerhalb von zwei 
Wochen Betriebspause erledigt.

Somit steht uns unser renommiertes Gasthaus und Hotel jetzt 
wieder im neuen Glanz und voll funktionstüchtig zur Verfügung.
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Nahwärmeversorgung
Auf die Ausschreibung hat sich eine Firma gemeldet, 
die am Aufbau und am Betrieb einer Nahwärmever-
sorgungseinrichtung Interesse hat. 

Nach Sichtung und Auswertung der Fragebögen durch 
diesen Interessenten, werden die Ergebnisse in einer 
Gemeinderatssitzung und danach in einer Bürgerver-
sammlung vorgestellt.

Starkregenereignis am 1. August
Wir sind eigentlich glimpflich davongekommen. Ein paar Wege, 
vor allem im Südwesten der Gemeinde, wurden ausgespült, konn-
ten aber wiederhergestellt werden. Wieder einmal wurde deut-
lich, dass die Gräben und Ableitungen frei sein müssen, damit die 
enormen Wassermengen keine großen Schäden anrichten kön-
nen. Die übervollen Kanäle waren die Ursache für etliche aufge-
hobene Kanaldeckel. Diese konnten aber durch den Bauhof gesi-
chert werden. 

Gesundheit
Meditation, Entspannung 
und Massage
Hatha Yoga

Yoga ist seit Jahrhunderten eine bewährte Methode, um Körper, 
Seele und Geist zu schulen. Durch das Korrigieren der Wirbelsäule 
werden die Nerven beruhigt und die Organe positiv beeinflusst. 
Die Atmung wird bewusst eingesetzt und vertieft. Dadurch stär-
ken wir unsere Psyche. Durch die Kontrolle der Gefühle und Ge-
danken sowie durch die Anstrengung, sie zur Ruhe zu bringen, 
erhalten wir Zufriedenheit und innere Ruhe. 

Hinweis: Dieser Kurs ist nach § 20 SGB V zertifiziert. Sie erhalten 
nach Kursende eine spezielle Teilnahmebescheinigung, die Sie bei 
Ihrer Krankenkasse einreichen können. Je nach Krankenkasse 
werden Ihnen die Kurskosten teilweise oder vollständig erstattet. 

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, dass Sie eine Teilnahme-
bescheinigung wünschen. 

Bitte beachten Sie, dass bei diesem Kurs keine Ermäßigung der 
Kursgebühr möglich ist.

Bitte mitbringen: Decke, evtl. Sitzkissen, bequeme Kleidung
Marktbergel, Kilianskirche, 1. Stock
mit Heidi Millerowski, Yogalehrerin 

Kurs I: WAG5501
Mi., 25.09.24 (10x) 9.15 - 10.30 Uhr
45,00 Euro

Kurs II: WAG5503
Mi., 08.01.25 (5x) 9.15 - 10.30 Uhr
22,50 Euro

 MARKTBERGEL:

25.07.2024 Magdalena Bachner
Eltern: Anja und Sven Bachner
Adresse: Holunderweg 6, 91613 Marktbergel

Gemeindeladen – 
Bitte um Beachtung! 

Der Gemeindeladen ist auf Grund Personaleng-
pässen ab September 2024 jeden Donnerstag
geschlossen.
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Das war es, was das heurige Weinfest am Marktplatz kennzeich-
nete. Und dieses Fest an diesem Platz hat eine lange Tradition: 
Sie begann mit der 1995 abgeschlossenen Dorferneuerung. „Ihr 
habt es in der Hand, den Platz mit Leben zu füllen!”, so rief 
Vizepräsident Metterlein von der Direktion für Ländliche Entwick-
lung am 28. Mai 1995 bei der Feier zur Dorferneuerung den Be-
suchern zu. Und das ließen sich zu dieser Zeit die Mitglieder des 
Fördervereins um Ludwig Hanauer nicht zweimal sagen und sie 
verlagerten ihr bislang auf den diversen Plätzen – unter anderem 
auch am TSV-Platz und bei und in der Schorhalle – gerne auf den 
Marktplatz. 

Jahrelang war dann dieses Fest am Marktplatz Treff für Jung und 
Alt, mit und ohne Tanzmusik. Im Jahre 2005 wurde der gemein-
deeigene Kommunalladen „Ums Eck“ eröffnet und im Laufe der 
Jahre reifte bei dessen Belegschaft – den Damen Ums Eck – der 
Entschluss, das etliche Jahre ausgefallene Dorffest selbst zu orga-
nisieren und zu betreiben. Und nun fand dieses „kommunale 
Fest“ bei strahlendem Sonnenschein zum 7. Male unter ihrer 
Regie statt und zog viele Besucher an, die bis in die späten 
Abendstunden gemeinsam feierten. 

Wie es sich gehört sorgten die Ross-Wirte Bogner, die Pizzeria Il 
Gabbiano und der Imbissbetrieb Heimann für die nötige Unterla-
ge, so dass neben Getränken die Aufmerksamkeit der aufmerk-
samen Gäste außer der Unterhaltung ganz den Auftritten des 
Frauensingkreises und der Sängerin Michi Opel galt. Ab den frü-
hen Abendstunden rundeten dann die Hofschoppenmusikanten 
(„Musik ohne Strom“) das erfreuliche Fest ab. 

Text und Bilder Gerhad Meierhöfer

Essen geht immer!

Weinfest am Marktplatz
Ein Fest zwischen Baustellen: Fassadenrenovierung Hotel Rotes Ross und Umbau 
der Apotheke zur Arztpraxis – und damit zwischen Genuss und Gesundheit. 
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Tagesordnung der 49. Sitzung des Gemeinderates Illesheim vom 05.08.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschriften vom 10.06.2024 und 22.07.2024

2. Errichtung einer Mobilfunkstation; Abschluss eines Nutzungsvertrages mit der Firma Vantage Towers AG; 
1. Ergänzung

 Der Gemeinderat stimmt der 1. Ergänzung zu und ermächtigt den Ersten Bürgermeister zur Unterzeichnung. 

3. Bauantrag; Erweiterung des Carports auf dem Grundstück Blumenstraße 1, Fl.Nr. 333/6, Gemarkung Illesheim
 Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

4. Informationen des Bürgermeisters
 Erweiterung der Kindertageseinrichtung „Der gute Hirte“: Die Regierung hat mit Schreiben vom 17.06.2024 mitgeteilt, dass 

sich aufgrund der Erweiterungsfläche eine voraussichtliche staatliche Zuweisung von rund 298.000,00 € ergibt.

Glasfaserausbau Illesheim
Im letzten Mitteilungsblatt konnte ich in einem Beitrag be-
richten, dass es jetzt ganz schnell geht und die Deutsche 
Telekom den Glasfaserausbau in Illesheim gestartet hat.

Bei einem offiziellen Spatenstich am 26. Juni 2024 kamen 
alle Verantwortlichen vor Ort zum Gruppenbild zusammen.

Die GlasfaserPlus realisiert im Ausbau rund 250 Glasfaseran-
schlüsse bis ins jeweilige Haus. GlasfaserPlus ist ein Gemein-
schaftsunternehmen der Deutschen Telekom und IFM-Inves-
tors, einem australischen Fondsverwalter, der im Eigentum 
von Pensionskassen steht und global Pensionsgelder in Infra-
strukturunternehmen anlegt.

Glasfaser bedeutet schnelles und stabiles Internet für alle Bürge-
rinnen und Bürger. Das ist in der heutigen Zeit sehr wichtig, wer-
den doch aus beruflichen Gründen beim Homeoffice immer mehr 
Datenmengen benötigt. Aber auch im privaten Bereich steigt der 
Anspruch auf einen schnellen Datentransfer. 

Leider läuft bei manchen Baustellen nicht immer alles problemlos 
und glatt. Viele Bürger haben sich mit Anliegen und Beschwerden 
über die Bauausführung bei mir gemeldet. Vielen Dank dafür, dass 
Sie durch Ihre Wahrnehmungen und Bilder meine Wahrnehmungen 
ergänzt haben. Alle Anliegen und Beschwerden wurden von mir 
an den verantwortlichen Bauleiter der Telekom weitergegeben.

Bei einem Gesprächstermin im Rathaus mit allen Verantwortlichen 
bauseits sowie meiner Person und meinen zwei Stellvertretern 
sowie dem Bauhofleiter, machte ich nochmals die Forderungen der 
Gemeinde auf eine einwandfreie Bauausführung sehr deutlich.

Der zuständige Bauleiter nahm bereits alle Mängel auf und lässt 
alles korrigieren was nicht passt. Am Schluss erfolgt nochmals 
eine interne Abnahme durch den Bauherren, der GlasfaserPlus. 
Sollten hier Mängel auffallen, werden diese behoben.

Ganz am Schluss erfolgt dann die Abnahmen der Trassen im 
Beisein der Gemeinde. Hier wird nochmals geprüft, wo evtl. Män-

gel bestehen. Erst dann wird die Baustelle abgeschlossen. Außer-
dem hat die Firma eine Gewährleistungsfrist für im Nachgang 
auftauchende Mängel unterzeichnet.

Sollten Ihnen noch weitere Mängel auffallen, Sie ein Anliegen 
oder Fragen zu dem Glasfaserausbau in Illesheim haben, melden 
Sie sich gerne bei mir.

Bürgermeister
Roland Scheibenberger

 ILLESHEIM:

24.07.2024 Noah Gebhardt
Eltern: Nicole und Michael Gebhardt
Adresse: Blumenstraße 3, 91471 Illesheim
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150-jähriges Jubiläum der FFW Illesheim
Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim feiert im Jahr 2025 ihr 
150-jähriges Jubiläum.

Dafür wurde bereits 2022 ein Festausschuss gegründet. Seitdem 
laufen die Vorbereitungen für das bevorstehende Fest, das vom 
18.06. – 22.06.2025 in Illesheim stattfindet. Geplant sind verschie-
dene Aktionen, die nicht nur unser Dorf, sondern auch viele Gäste, 
Freunde und Vereine aus Nah und Fern ansprechen sollen. 

Unser besonderes Highlight wird am Samstag, 21.06.2025, das 
Konzert mit den „DORFROCKERN“ sein. Ein solches EVENT braucht 
natürlich nicht nur Vorbereitung, sondern auch viele Gäste, die 
zum Gelingen des Abends beitragen. Von daher wollen wir Euch 
bereits jetzt auf unsere Vorverkaufsstellen aufmerksam machen. 

Wir haben uns bewusst für die „DORFROCKER“ entschieden, da die 
Band bei Jung und Alt beliebt und bekannt ist. So können alle 
Generationen an diesem Abend zusammen feiern. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn unsere Vorverkaufsstellen gut 
besucht werden und Sie sich bereits jetzt um eine Karte bemühen.
Selbstverständlich sind auch an allen anderen Festtagen alle 
herzlich eingeladen, das Jubiläum mit uns zu feiern. 

Sie können sich schon jetzt über die einzelnen Festtage auf un-
serer Homepage informieren, die in den nächsten Monaten immer 
wieder ergänzt wird: www.ff-illesheim.de.

Bis dahin freuen wir uns auf Euch!
Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim

Feuerwehrhaus Illesheim 
Der Ausbau des neuen Feuerwehrhauses Illesheim geht stetig 
voran. Nachdem die Rohbauinstallation von Elektro und Heizung/
Sanitär fertig gestellt war, konnte im Juni der Innen- und Außen-
putz aufgebracht werden. Die Estricharbeiten sind fertiggestellt 
und die Lüftungsanlage wurde auch bereits eingebaut. Die Ar-
beitsbühne in der Fahrzeughalle ist fertig und die PV-Anlage be-
findet sich schon auf dem Dach. 

Als nächstes wird mit den Außenanlagen begonnen und die Zu-
fahrten hergestellt. Im Innenbereich wird die Unterkonstruktion 
für die Decke im Personaltrakt vorbereitet. 

Ich freue mich, zusammen mit der Feuerwehr Illesheim, über ei-
nen zügigen Baufortschritt. Ich werde Sie auch im nächsten Mit-
teilungsblatt wieder auf den aktuellen Stand bringen.

Bürgermeister 
Roland Scheibenberger
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DORFROCKER DORFROCKER_official DORFROCKER official

Fr, 23.9. Fr, 23.9. || ETTELN ETTELN
OKTOBERFEST ETTELN OKTOBERFEST ETTELN in der Gemeindehallein der Gemeindehalle

Einlass 18.30 Uhr | Beginn 20.00 Uhr | VVK nur EUR 15,90Einlass 18.30 Uhr | Beginn 20.00 Uhr | VVK nur EUR 15,90
VVK: Bäckerei Zacharias in Etteln und Henglarn, RaumausstattunVVK: Bäckerei Zacharias in Etteln und Henglarn, Raumausstattung g 
Kloppenburg Etteln, online: www.dorfrocker-shop.de, Kloppenburg Etteln, online: www.dorfrocker-shop.de, Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!

150 jahre ff i150 jahre ff iLLESHEIMLLESHEIM
festzelt  festzelt  einlass 18.30 Uhr - beginn 20.30 uhreinlass 18.30 Uhr - beginn 20.30 uhr

Tickets: Bäckerei Fischer in illesheim, gasthaus stern in illesheim, privatbrauerei hofmann Tickets: Bäckerei Fischer in illesheim, gasthaus stern in illesheim, privatbrauerei hofmann 
in phares, kfz-technik kleppel in burgbernheim, raiffeisenbank in den filialenin phares, kfz-technik kleppel in burgbernheim, raiffeisenbank in den filialen
bad windsheim, burgbernheim, ipsheim, markt erlbach, marktbergel & obernzenn, bad windsheim, burgbernheim, ipsheim, markt erlbach, marktbergel & obernzenn, 
online: www.ff-illesheim.de oder via qr code, vvk nur eur 19,90 - jetzt tickets sichern!online: www.ff-illesheim.de oder via qr code, vvk nur eur 19,90 - jetzt tickets sichern!

DORFROCKER_official DORFROCKERDORFROCKER_officialofficial

Gemeinsam. Begeistert. Bauen. Wiesenstraße 12

91471 Illesheim

Telefon: 0171 - 36 88 493

Sa, 21.6.25Sa, 21.6.25

Nahwärme Illesheim
Nachdem wir öffentlich in der Zeitung und im Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim mehrfach das Wegerecht 
zur Verwirklichung eines Nahwärmenetzes in Illesheim öffentlich 
ausgeschrieben haben, gingen insgesamt drei Bewerbungen für 
die Vergabe des Wegerechtes bei der Gemeinde Illesheim ein.

In Bewerbungsgesprächen und in der Vorstellung der Projektum-
setzung der Bewerber in einer nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung wurde jetzt das Wegerecht per Beschluss vergeben.

Den Zuschlag erhielt zur Verlegung der Wärmeleitung die Gasver-
sorgung Unterfranken GmbH aus Würzburg.
Insgesamt haben 68 Haushalte (inkl. gemeindliche Einrichtungen) 
Interesse bekundet.

Die nächsten Schritte werden sein, dass die Gasversorgung Unter-
franken ihr Konzept im Detail ausarbeitet und in einer Bürgerver-
sammlung vorstellt. Hier können viele Fragen beantwortet und 
Kostenschätzungen weitergegeben werden. Hier werden dann 
weitere Schritte erläutert und jeder kann sich benötigte Informa-
tionen zur Entscheidungsfindung einholen.

Die Gasversorgung Unterfranken wird das Projekt komplett um-
setzen. Dies heißt: Bau des Heizhauses, Bau des Wärmenetzes 
und Lieferung der Wärme bis ins Haus.

Der Termin für die Bürgerversammlung stand beim Redaktions-
schluss noch nicht fest. Deshalb werden alle Haushalte mit einem 
separaten Flyer über den Termin informiert.

Bürgermeister 
Roland Scheibenberger
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Einweihung Kindergartenanbau Illesheim 
Am 21. Juni 2024 konnte bei einem Tag der offenen Tür der Anbau 
des Kindergartens „Der gute Hirte“ offiziell seiner Bestimmung 
übergeben werden.
Bei einem kleinen Festakt konnten viele Ehrengäste, Eltern und 
Großeltern begrüßt werden. Nach der Schlüsselübergabe und den 
Interviews der Kinder mit den am Bau beteiligten Personen, wur-
de noch eine Zeitkapsel von den Kindern befüllt. Sie wurde einige 
Tage später in die Außenwand eingemauert und mit einer Mar-
morplatte als Erinnerung des Festtages verschlossen. Der offizielle 
Teil der Feier wurde durch die Segnung des Hauses von Dekan Jörg 
Dittmar und Pfarrerin Christine Stradtner vervollständigt. 
Bei Führungen des Kindergartenpersonals durch das Gebäude 
wurde die Nutzung und Funktion der Räumlichkeiten erläutert. 
Nach Baubeginn im Februar 2023 können wir uns seitens der 
Gemeinde glücklich schätzen, die Kindergarteneinrichtung auf 
einem hohen Niveau erweitert und nachgerüstet zu haben.
Die Kosten von rund 1,2 Millionen Euro sind nicht allein dem Anbau 
zuzuordnen. Im Bestand wurde eine komplett neue Brandmelde-
anlage installiert, um im Ernstfall auch den Alarm nach außen zu 
schicken. Weiter wurde eine behindertengerechte Toilette im 
Bestandsgebäude eingebaut. Das Gebäude wurde auch so ge-
plant und gebaut, dass evtl. noch ein oberes Stockwerk darauf 
gesetzt werden kann. Darum wurde die Bodenplatte mit 12 Be-
tonsäulen gegründet und im 1. Stockwerk eine Betondecke einge-
baut. Auch wird künftig eine PV-Anlage das Gebäude mit eigens 
erzeugtem Strom versorgen.

Am Schluss möchte ich mich bei allen herzlich bedanken, die wäh-
rend der Bauphase zum Gelingen des Gebäudes beigetragen haben.

Fazit: Die Erweiterung des Kindergarten Illesheim, ein 
rundum gelungenes Projekt!

Bürgermeister
Roland Scheibenberger

Schlauchwagen zu verkaufen 
Die Gemeinde Illesheim verkauft einen gebrauchten Schlauchwa-
gen. Der Wagen ist luftbereift und verfügt über eine Kugelkopfan-
hängung. Der Anhänger ist ohne Beladung und kann nach Abspra-
che besichtigt werden. 

Angebote bitte schriftlich bis Freitag, den 20. September 2024, an 
die Gemeinde Illesheim, Hauptstraße 30, 91471 Illesheim.
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Tagesordnung der 42. Sitzung des Gemeinderates Gallmersgarten 

vom 11.07.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 24.05.2024 und 13.06.2024

2. Kommandantenwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Steinach/Ens am 24.06.2024; Bestätigungsverfahren 
nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG

 Der Gemeinderat bestätigt den wiedergewählten Kommandanten Kötzel Markus und den gewählten stellvertretenden 
Kommandanten Breuer Tim für die Freiwillige Feuerwehr Steinach/Ens nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG in ihren Ämtern.

3. Bauschuttdeponie DK 0 Gallmersgarten; Rückmeldung des Landratsamtes zur gutachterlichen Bewertung der 
Grundwasserüberwachung 2023; Umsetzung der behördlichen Forderung; Angebot der Fa. R & H Umwelt GmbH, 
Nürnberg; Auftragserteilung

 Der Gemeinderat genehmigt die vom Ersten Bürgermeister vorgenommene Beauftragung der Fa. R & H Umwelt GmbH, 
Nürnberg zur Umsetzung der behördlichen Forderungen gemäß dem Angebot vom 21.06.2024 zum Bruttoangebotspreis 
von 12.478,76 €.

4. Bauschuttdeponie DK 0 Gallmersgarten; Stilllegung und anschließende Rekultivierung; behördliche Forderung 
eines Fremdprüfers; Auftragserteilung

 Der Gemeinderat ermächtigt den Ersten Bürgermeister zur Vergabe der Leistungen an den wirtschaftlichsten Bieter.

5. Erweiterung der Kindertageseinrichtung „Regenbogen“ Höhenweg 13; Vergabe der Sanitär-, Heizungs- und 
Elektroinstallation

 Den Auftrag zur Durchführung der Sanitärarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Andrej Funk, Hauptstraße 
26, 91522 Ansbach zum Bruttoangebotspreis i. H. v. 69.889,71 €.

 Den Auftrag zur Durchführung der Heizungsinstallation erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Andrej Funk, 
Hauptstraße 26, 91522 Ansbach zum Bruttoangebotspreis i. H. v. 58.286,26 €.

 Den Auftrag zur Durchführung der Elektroarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Elektro Assel GmbH, 
Friedenseicheplatz 7, 91593 Burgbernheim zum Bruttoangebotspreis i. H. v. 127.932,49 €.

6. Antrag auf Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 419, 
Gemarkung Mörlbach; Einleitung eines Bauleitplanverfahrens

 Dem Antrag auf Errichtung einer Freiflächenanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 419, Gemarkung Mörlbach wird nicht zuge-
stimmt.

7. Bauantrag; Errichtung einer Wohnmobilgarage auf dem Anwesen Lohrweg 7 in Gallmersgarten, Fl.Nr. 40, 
Gemarkung Gallmersgarten

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

8. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage auf dem Anwesen Mörlbach, Gartenweg 
Fl.Nr. 69/1, Gemarkung Mörlbach

 Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

9. Antrag des Evang. - Luth. Pfarramtes Ohrenbach-Steinach/Ens auf Bezuschussung der Instandsetzungsarbeiten 
der Friedhofswege im Friedhof Mörlbach

 Die Gemeinde beteiligt sich in Höhe von 10 % an der endgültigen Abrechnungssumme.
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Tagesordnung der 43. Sitzung des Gemeinderates Gallmersgarten 
vom 08.08.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.07.20244

2. Jahresrechnung 2023 der Gemeinde Gallmersgarten;

 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2023

 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2023

 Die im Haushaltsjahr 2023 angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) werden, 
soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen des Gemeinderates erfolgt ist, hiermit 
gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt.

 Die Unterlagen der Jahresrechnung 2023 werden dem örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss zur weiteren Prüfung 
übergeben.

3. Grundsteuerreform; künftige Veranlagung der Grundsteuer A und B ab 01.01.2025

 Der Gemeinderat beschließt, den Steuersatz (Hebesatz) für die Grundsteuer für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) von 400 % auf 500 % festzusetzen.

 Der Gemeinderat beschließt, den Steuersatz (Hebesatz) die Grundstücke (Grundsteuer B) von 400 % auf 200 % festzuset-
zen.

 Die Hebesatzfeststellung basiert auf den Messbetragsveranlagungen der Finanzbehörden ab dem 01.01.2025.

 Die Hebesätze treten zum 01.01.2025 in Kraft und werden in die Haushaltssatzung 2025 der Gemeinde eingearbeitet.

 Die aktuell festgesetzten Hebesätze zur Grundsteuer A und B treten zum 31.12.2024 außer Kraft.

10. Antrag des Evang. - Luth. Pfarramtes Ohrenbach-Steinach/Ens auf Bezuschussung der Lampen 

und Grüngutcontainer am Friedhof Steinach

 Die Gemeinde beteiligt sich mit 10 % an der endgültigen Abrechnungssumme.

11. Beschaffung von Defibrillatoren

 Die Gemeinde schafft 5 Defibrillatoren an.

 Folgende Standorte sind für die Defibrillatoren vorgesehen:

•  Steinach b. Rothenburg – Kindergarten

•  Steinach/Ens – Bürgerzentrum

• Gallmersgarten – Feuerwehrhaus

• Mörlbach – Zur Alten Schule

•  Bergtshofen - Feuerwehrhaus

12. Antrag auf Anordnung einer Spielstraße für die Ortsstraße „Schönleite“

 Eine Spielstraße kann aus rechtlichen Gründen nicht ausgewiesen werden.
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4. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans 

der Gemeinde Gallmersgarten für das Haushaltsjahr 2025

 Der Haushaltsplan für das Jahr 2025 wird im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 

1.450.000,00 € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 1.060.000,00 € beschlossen.

 Der Stellenplan, die Stellenübersicht und der Finanzplan zum Haushaltsplan werden genehmigt. 

 Der Wirtschaftsplan für die Regiebetriebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung wird in den Erträgen mit 

385.000,00 € und in den Aufwendungen mit 385.000,00 € beschlossen. Der Vermögensplan schließt in den Einnahmen 

und Ausgaben mit 675.000,00 €.

5. Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2025 – 2029

 Dem Investitionsprogramm 2025 bis 2029 in der Fassung vom 15.08.2024 wird vorbehaltlich der Mittelbereitstellung 

zugestimmt.

6. Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Gallmersgarten;

 a) Behandlung der Ergebnisse der örtlichen Rechnungsprüfung

 Mit den abgegebenen Stellungnahmen und Beachtungsvermerken der Verwaltung zum Prüfbericht besteht Einverständnis. 

 b) Feststellung der Jahresrechnung 2021

 Die Jahresrechnung 2021 mit in der Sitzung am 02.06.2022, TOP  5 vorgestellten Unterlagen wird gemäß Art. 102 Abs. 3 

Satz 1 Halbsatz 1 der Gemeindeordnung (GO) festgestellt.

 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2021

 Gemäß Art. 102 Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 2 der Gemeindeordnung (GO) wird die Entlastung zur Jahresrechnung 2021 erteilt.

7. Aufnahme eines Infrastrukturkredits für die Kita-Erweiterung

 Für den Kindergartenneubau Gallmersgarten wird entsprechend der haushaltsrechtlichen Kreditermächtigung ein Kredit in 

Höhe von 500.000,00 € bei der BayernLabo nach den aktuell veröffentlichten Zinssätzen aufgenommen.

8. Bergtshofen; Oberflächenentwässerung; Vorstellung der Planung und Diskussion zur Durchführung; 

Antragstellung nach RZWas

 TOP wurde abgesetzt.

9. Umbau und Sanierung des Bürgerzentrums in Steinach/Ens; Vergabe der Außenanlagen 

 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Schubart GmbH, Neuherberg 30, 

91465 Ergersheim zum oben genannten Bruttoangebotspreis in Höhe von 81.712,10 €.

10. Anbau an den bestehenden Kindergarten „Regenbogen“ in Gallmersgarten; Vergabe der Gerüstbauarbeiten

 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Eugen Wahner, An der Staats-

straße 1, 97320 Sulzfeld zum oben genannten Bruttoangebotspreis in Höhe von 5.946,95 €

11. Spielplatz Mörlbach; Beschaffung von Spielplatzgeräten

 Für den Spielplatz werden ein Karussell, eine Rutsche und ein Bodentrampolin angeschafft. Es werden aktuell noch weitere 

Angebote eingeholt und dann an den wirtschaftlichsten Anbieter vergeben. Aufgestellt werden die Geräte, auf Grund der 

Lieferzeit, erst 2025.



MITTEILUNGSBLATT Gemeinde Gallmersgarten

35

Nr. 97 September/Oktober

Behelfsheim aus Steinach/ Ens

„Leybude“ 
Seit dem 13. Juli 2024 zeigt das Freilandmuseum ein zweites Behelfs-
heim: Im Gegensatz zum schräg gegenüber stehenden Ottenho-
fener Beispiel ist es nicht massiv, sondern aus Holz. Es wurde auch 
nicht konventionell vor Ort errichtet, sondern in einer Nürnberger 
Fabrik vorgefertigt und dann als Bausatz per Zug nach Steinach a. d. 
Ens transportiert. Es entspricht dem vom Deutschen Wohnungshilfs-
werk propagierten Behelfsheim-Grundtyp mit Pultdach, der im 
Volksmund auch als »Leybude« verspottet wurde – in Anlehnung an 
den DWH-Leiter Robert Ley. 

Das 2018 vom Museum geborgene Exemplar war eines von vermut-
lich zehn in Steinach und bis etwa 1950 bewohnt. Dann wurde es 
weitgehend unverändert in einen Garten südlich des Dorfs versetzt. 

An seinem neuen Standort im Freilandmuseum beherbergt es eine 
Ausstellung über Notunterkünfte der Kriegs- und Nachkriegszeit 
Raum samt einiger Exponate.

Text: Markus Rodenberg, Freilandmuseum

Eröffnung der Kreisstraße NEA43
Wie vielleicht schon viele mitbekommen haben, verschiebt sich 
die Eröffnung der Kreisstraße NEA43 zwischen Mörlbach und 
Hilpertshof um weitere 3 Wochen auf den 01.10.2024. Am 
01.10.2024 soll dann die offizielle Eröffnung mit Landrat 
Christian von Dobschütz sein. 

Aktuell wurde die Tragschicht bereits eingebracht und es werden 
die Bankette und Gräben wiederhergestellt und der überschüs-
sige Aushub abgefahren. 

Ab 01.10.2024 soll dann die neue Kreisstraße mit einer Breite von 
6,5 m im neuen Glanz erstrahlen und für den Verkehr freigegeben 
werden.

 GALLMERSGARTEN:

24.06.2024 Iris Mousiou
Eltern: Elli Somali und Nikolaos Mousios
 91605 Gallmersgarten, OT Steinach b. R.

24.07.2024 Tessa Schmidt
Eltern: Nina und Vincent Schmidt
Adresse: Ermetzhofer Straße 6,
 91605 Gallmersgarten OT Bertgtshofen

Liebe Musikfreunde, 
die Blaskapelle Steinach/Ens e. V. hat vom 05.07. bis 07.07.2024 das 
50-jährige Jubiläumsfest im Garten des Gemeindehauses gefeiert. 
Es war ein musikreiches und harmonisches Fest. Sogar das Wetter 
hat mitgespielt. 

Wir freuen uns, dass so viele Besucher mit uns gefeiert haben. Unser 
herzliches Dankeschön gilt allen Nachbarn, Helfern und Unter-
stützern, Kuchenbäckerinnen und für sämtliche Salatspenden bei 
diesem Fest. Ohne Euch wäre es gar nicht möglich gewesen – 
DANKESCHÖN.

Nun freuen wir uns auf das Posaunenchor-Jubiläum in 2025. Wir 
wünschen Ihnen allen eine gute und zufriedene Zeit.

Musikalische Grüße
Blaskapelle Steinach/Ens e. V.
1. Vorsitzende Julia Keller

Line Dance Kennenlernworkshop
Am 22.09.2024 findet von 15 – 18 Uhr in der Alten Schule in 
Mörlbach ein Kennenlernworkshop Line Dance statt. Wer Interes-
se hat, kann sich bei Sandra Westphal unter der Telefonnummer 
0170/2154709 (gerne über Whatsapp) anmelden.
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Gartenweg Mörlbach
Der Gartenweg in Mörlbach ist fertig. Baubeginn war im März 
diesen Jahres. Es wurde der Kanal saniert, eine neue Wasserlei-
tung verlegt, Leerrohre für Breitband mit eingelegt und zwei 
neue Bauplätze erschlossen. Weiterhin wurden Parkbuchten er-
stellt, die als Verkehrsberuhigung dienen sollen. Eine Sitzgruppe 
wurde ebenfalls angelegt. 

Von Seiten der Gemeinde möchte ich mich bei den Anwohnern 
bedanken, dass sie in dieser Zeit viel Verständnis für die Arbeiten 
gehabt und auch manche Unannehmlichkeiten in Kauf genom-
men haben. Eine Baustelle ist immer mit Überraschungen ver-
bunden und es tauchen immer Dinge auf, die nicht vorhersehbar 
waren. Das Ergebnis kann sich auf jeden Fall sehen lassen.

Ringweg Mörlbach
Der Ringweg in Mörlbach war schon seit einigen Jahren in sehr 
schlechtem Zustand. Die Gemeinde hatte sich aber dazu entschie-
den, den Ringweg erst in Stand zu setzen, wenn die Teichkläran-
lage aufgelassen wurde. 2022 wurde in Diespeck ein Verfahren 
angeschaut, das sich Novocrete nennt. Der Vorteil dieses Verfah-
rens ist, dass alles Material, welches sich vor Ort befindet, zerklei-
nert wird. Im nächsten Schritt wird ein Bindemittel (Kalk) mit 
eingemischt und anschließend alles verdichtet. Der Vorteil besteht 
darin, dass teures Entsorgen und neues Material zur Baustelle 
bringen entfällt. Hinzu kommt, dass dieses Verfahren ca. 25 % 
günstiger ist als ein kompletter Neubau. 

Der Ringweg hat dadurch nun eine neue Asphaltdecke bekommen 
und eine Traglast von 40 t erhalten. Ebenfalls wurde er auf 3,5 m 
verbreitert. Wir werden nun bei diesem Weg beobachten, ob das 
Verfahren hält, was es verspricht. Dann könnten auch weitere 
Wege mit dieser Variante erneuert werden. 

Innerorts wird dieses Verfahren jedoch nicht zur Anwendung 
kommen, da der Untergrund bei Rohrbrüchen oder Kabelverle-
gungen mit dem Felsmeisel bearbeitet werden muss.
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Baumschnittkurse 2025
Baumschnittkurse speziell an Altbäumen mit den ausge-
bildeten Baumwarten finden jeweils an folgenden Sams-
tagen statt:

• 08.03.2025 in Burgbernheim
Treffpunkt Rathaus um 9.00 Uhr

• 15.03.2025 in Illesheim
Treffpunkt Rathaus um 9.00 Uhr

• 22.03.2025 in Marktbergel
Treffpunkt Rathaus um 9.00 Uhr

Die Kurse beginnen jeweils um 9.00 Uhr und enden circa um 15.00 
Uhr. Theorie und Praxis werden in den Streuobstwiesen vermittelt. 
Für die Verpflegung in der Mittagspause ist gesorgt. 

Unkostenbeitrag: 20,00 Euro.

Frauen – Baumschnittkurse mit der ausgebildeten Baum-
wartin Gudrun Ruttmann finden jeweils an folgenden 
Samstagen statt:

• 29.03.2025 in Burgbernheim
Treffpunkt Schule um 9.00 Uhr

• 05.04.2025 in Burgbernheim
Treffpunkt Schule um 9.00 Uhr 

Die Kurse beginnen jeweils um 9.00 Uhr und enden circa um 15.00 
Uhr. Die Theorie wird in der Schule und die Praxis in den Streu-
obstwiesen vermittelt. Für die Verpflegung in der Mittagspause ist 
gesorgt. 

Unkostenbeitrag: 20,00 Euro.

Die Anmeldungen zu den Kursen bitte mit Anschrift und Telefonnummer bei der Stadt Burgbernheim, Rathausplatz 1, 
91593 Burgbernheim, Telefon: 09843/309-0 oder per Mail: info@burgbernheim.de.
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FSSJ als Chance zur Berufsorientierung
Durchstarter gesucht: Dein Freiwilliges Soziales Schuljahr wartet auf dich

Die Zahl im vergangenen Schuljahr lautet 160.000. So viele Stunden 
leisteten nämlich wieder 200 Schülerinnen und Schüler aus dem 
gesamten Landkreis im Freiwilligen Sozialen Schuljahr 2023/24. 
Alle Schüler absolvierten mindestens 80 Stunden ehrenamtlich, 
freiwillig und in ihrer Freizeit in verschiedenen Einrichtungen.

Iris Reichel, FSSJ-Koordinatorin, würdigte dieses Engagement an 
einigen Schulen im Landkreis persönlich und übergab die FSSJ-
Zeugnisse an die teilnehmenden Schüler.

Vielfältige Einsatzstellen
Egal ob in der Schule oder im Kindergarten, in der Pflege und 
Versorgung älterer Menschen, in Sportvereinen, im Natur- und 
Katastrophenschutz oder in der Unterstützung hilfsbedürftiger 
Menschen oder in so vielen anderen Projekten - diese Zeitge-
schenke sind unbezahlbar. Jugendliche erbringen ehrenamtlich 
Zeit für andere Menschen, für Naturprojekte, für kreative Ideen, 
also für ein gemeinschaftliches Miteinander. Jeder Schüler erhält 
dafür ein Zeugnis mit individueller Beurteilung, das nicht nur bei 
Bewerbungen gut genutzt werden kann. Alle 200 Schüler er-
hielten ihr FSSJ-Zeugnis in diesem Schuljahr direkt in den Schulen.

Anmeldungen für das neue Schuljahr möglich
Über 270 Einsatzstellen im gesamten Landkreis bieten die Mög-
lichkeit ein FSSJ zu machen. Anmeldungen für das neue Schuljahr 
sind ab sofort unter www.freiwilliges-soziales-schuljahr.de
möglich. Außerdem informiert das FSSJ-Bü ro noch im September 

an verschiedenen Schulen über das FSSJ, z. B. im Rahmen eines 
Elternabends oder in einer Schulstunde. 

Weitergeführt wird auch das Projekt „Sprachbuddies“. Wer Lust hat 
Kindern im Kindergarten vorzulesen ist hier genau richtig. 

Weitere Informationen zum Projekt sind über die Schulen oder das 
FSSJ-Büro per Mail fssj@caritas-nea.de oder telefonisch unter 
09161 / 8889-40 zu erhalten.

Das Nachtleben im Garten 
Die Kreisgruppe des Landesbunds für Vogel- und Naturschutz in 
Bayern e.V. – LBV -(https://neustadt-aisch-bad-windsheim.lbv.de) 
gibt Tipps gegen die Lichtflut in der Nacht. 

Mehr als 60 % der Lebewesen sind nachtaktiv. Bekannte Beispiele 
sind Fledermäuse, die meisten Schmetterlinge (Nachtfalter) oder 
Leuchtkäfer (Glühwürmchen), deren Weibchen mit chemisch er-
zeugtem Licht nachts zur Partnersuche blinken. Nachtaktive Pflanzen 
wie Nachtkerzen, Nachtviolen, Schnittlauch, Borretsch u.v.m. wer-
den von nachtaktiven Insekten bestäubt. Sie dienen wiederum als 
Nahrung von nachtaktiven Tieren. 

Der tägliche Hell-/Dunkelrhythmus ist seit Milliarden Jahren gene-
tisch in allen Organismen festgelegt. Er steuert nahezu alle lebens-
wichtigen Abläufe, insbesondere die Wach- und Schlafphasen, aber 
auch die Zellreparatur und –regeneration. Ist es nachts durch zu viel 
Licht zu hell, gerät alles durcheinander. 

Schon gewusst?
• über eine Milliarde Insekten sterben während des Sommers 

allein an deutschen Straßenlaternen mit weißem Licht durch 
Erschöpfungstod nach Dauerumkreisung der Lichtquelle, Ver-
brennen oder durch angelockte Fressfeinde. Die Gemeinden 

im Landkreis bemühen sich bereits seit Jahren, dagegen zu 
steuern.

• Millionen Zugvögel zerschellen auf ihren nächtlichen Routen 
aufgrund von Desorientierung an Hausfassaden. (Quelle: Orga-
nisation „Paten-der-Nacht“)

Was kann jeder tun?
• Nachts so wenig Licht wie möglich benutzen; zur Wegorientie-

rung kann man Licht z.B. mit Bewegungsmelder einsetzen
• möglichst gelbe Lichtfarben nutzen, d.h. kleiner 2.700 Kelvin
• Solarleuchten, die dauerhaft leuchten, aus dem Garten entfer-

nen
• Abschalten von Licht - z.B. zu Dekorationszwecken – im Garten 

ab 22.00 Uhr, ggf. durch Verwendung von Zeitschaltuhren
• Bereicherung der Beete mit nachtaktiven Pflanzen, um Nah-

rung für nachtaktive Tiere bereit zu halten

Fazit: Das Leben im Garten funktioniert nur, wenn die Dunkelheit 
der Nacht vollkommen ist.

Weitere Informationen finden Sie z.B. unter 
www.paten-der-nacht.de oder 
www.bienen-leben-in-bamberg.de
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Sie glauben – aber nicht alles, oder?
Polizeihauptkommissar a. D. Wilhelm Schuster hat 
beim Seniorentreff vor Betrügertricks „Rund ums Telefon gewarnt“

Hurra, Sie haben gewonnen!
Wenn Sie an keiner Lotterie teilgenommen haben, können Sie 
auch nichts gewonnen haben. Zahlen Sie keine „Bearbeitungsge-
bühr“, Notar– oder Rechtsanwaltskosten, Zollgebühren oder Trans-
portgebühren. Geben Sie niemals Geld aus, um einen Gewinn 
einzufordern. Rufen Sie auch nicht zurück.

Bei Preisausschreiben geben Sie persönliche Daten preis und dann 
brauchen Sie sich nicht wundern, wenn Sie Anrufe oder Post be-
kommen. Adressen werden gesammelt und verkauft.

Telefonwerbung
Bei einer Telefonwerbung wird man meist überrumpelt und hat 
kaum Zeit zum Überlegen. Am Telefon abgeschlossene Verträge 
sind meist gültig. Fordern Sie auch kein Infomaterial an. Fast alle am 
Telefon abgeschlossenen Verträge können innerhalb von 14 Tagen 
widerrufen werden. Telefonwerbung betreiben meist: Energiever-
sorger, Telefon- und Internetdienstleister, Versicherungen usw. 

Nicht genehmigte Telefonwerbung bei Privatleuten ist verboten; 
wird aber trotzdem gemacht. Lassen Sie sich nicht darauf ein und 
legen Sie einfach auf. Erforderlich ist die vorherige Einwilligung und 
nicht erst bei Gesprächsbeginn. Dies gilt auch für Bestandskunden. 

Telefonnummern von Unternehmern dürfen nicht mehr 
unterdrückt werden, d. h. die Telefonnummer muss auf dem Dis-
play erscheinen.

Bei „UNBEKANNT“: Vorsicht bei Rückruf – dies kann teuer werden. 
Oft läutet es nur kurz, auf dem Display erscheint eine merkwür-
dige (Auslands-) Nummer.

Drücken Sie keine per Bandansage geforderte Nummer! Evtl. tä-
tigen Sie einen Vertragsabschluss und das böse Erwachen kommt 
mit der Telefonrechnung.

Notieren Sie sich die Firma, den Grund, Uhrzeit usw. und melden 
dies der Verbraucherzentrale (Tel 0911 / 2426501) oder der Bundes-
netzagentur (Schütt 13, 67434 Neustadt a. d. Weinstraße oder 
BNetzA Dienstleistungszentrum 21, Postfach 11 51, 
59851 Meschede, Telefon 0291/99 55-0).

Fälschung von Telefonnummern am Display
Mit Softwareprogrammen können falsche Telefonnummern dar-
gestellt werden. Z. B. Verbraucherzentrale, Justizbehörden, 
Rechtsanwaltskanzleien, Polizeidienststellen oder 110.

MICROSOFT-Anrufe
Internetbenutzer: Seien Sie hellhörig, wenn Sie von „Microsoft“ 
einen Anruf zur Überprüfung Ihrer PC-Programme und zum Besei-
tigen von Viren bekommen. Ihnen wird ein schädlicher Trojaner 
installiert, z. B. für Ihr Online-Banking. Microsoft ruft Sie niemals 
ungefragt an.

Bankmitarbeiter
Bankmitarbeiter fragen niemals im Rahmen einer Sicherheitsü-
berprüfung nach Ihrer Kontonummer und persönlichen Daten. 

Geben Sie niemals Ihre Kontonummer und sowie Ihre PIN-Nr. usw. 
preis. Fragen Sie bei Ihrer Bank nach.

Vorsicht Rentner und Rentnerinnen 
Betrüger geben sich am Telefon als Mitarbeiter der „Deutschen 
Rentenversicherung“ aus und behaupten z. B., dass für Rentner die 
Pflicht besteht, ein Notfalltelefon zu besitzen. Wenn Sie dies glau-
ben, bestellen Sie ein solches Gerät, natürlich gegen eine Gebühr. 
Ob Sie das Notfalltelefon auch tatsächlich bekommen ist fraglich. 
Oder es wird behauptet, dass Sie Nachzahlungen zu erwarten 
haben. Geben Sie keine persönlichen Daten preis. Sie dürfen ein-
fach auflegen.

Falsche Polizisten am Telefon
Die Täter geben sich am Telefon z. B. als Kripobeamte aus und 
weisen auf vermehrte Wohnungseinbrüche in Ihrer Umgebung 
hin. Die Wertsachen müssen deshalb außerhalb des Hauses ver-
steckt oder noch besser, von einem angekündigten Polizeibeam-
ten „sichergestellt“ werden. Es wird manchmal behauptet, dass 
Einbrecher festgenommen worden sind, bei denen Ihre Adresse 
gefunden worden ist. Deshalb wird vermutet, dass auch bei Ihnen 
ein Einbruch geplant ist. Ein Polizeibeamter werde sich deshalb 
melden und das weitere Vorgehen „zur Eigentumssicherung“ mit 
Ihnen besprechen. Behauptet wird, dass sogar Ihr Geld, Ihre Wert-
sachen bei der Bank nicht sicher sind, da diese mit den Tätern 
unter einer Decke stecken.

Alles Ersparte und die Wertsachen seien auch auf der Bank nicht 
sicher und werden von einem Beamten zur „sicheren Aufbewah-
rung“ bis zur Rückgabe mitgenommen.
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Manchmal bieten die Anrufer sogar an, mal bei 
der Polizei anzurufen. Nach einem Freizeichen 
werden sie anstatt mit der Polizei wieder mit 
dem Callcenter verbunden. Legen Sie deshalb 
den Hörer auf und rufen Sie die echte Polizei an. 
Polizeiinspektion Bad Windsheim: 09841/6616-0 
oder Notruf 110.

Falsche Sozialarbeiter/Pflegedienste
Auch hier ist Vorsicht geboten, wenn Sie einen 
solchen Anruf oder sogar einen Hausbesuch 
bekommen. Bevorzugt werden Rentner aufge-
sucht.

Enkeltrick – Schockanrufe
„Oma, rate mal wer dran ist“. Oma rätselt und 
gibt den Namen des Enkels preis. Dieser „Enkel“ 
verlangt dringend hohe Geldbeträge und ein 
Freund übernimmt dann das Ersparte. Den 
Opfern wird irgendeine finanzielle Notlage vorgegaukelt. Zum 
Abholen des Geldes oder des Schmuckes kommt ein Freund. 
Wenn Sie das Bargeld nicht zu Hause haben, werden Sie aufgefor-
dert, den Betrag bei der Bank abzuheben. Wenn Sie fußkrank sind, 
wird Ihnen sogar ein Taxi bereitgestellt.

Beim Schockanruf wird vorgegaukelt, dass ein Angehöriger z. B. 
einen schweren Unfall mit tödlichem Ausgang verursacht habe 
und zur Vermeidung einer sofortigen Haftstrafe wird ein sehr 
hoher Geldbetrag als Kaution gefordert. Zur Verstärkung heult der 
„Angehörige“ Rotz und Wasser, was einen emotional sehr belastet 
und dann bestätigt noch ein „falscher“ Kommissar den Unfall und 
die Forderung.

Es können auch falsche Anrufe z. B. von einem Krankenhaus er-
folgen, in dem eine erfundene Geschichte über einen schwerst-
kranken Angehörigen folgt, für den nur eine spezielle, teure und 
private Behandlung helfen könne. Dazu ist ein hoher Geldbetrag 
erforderlich. 

Auch fitte Seniorinnen und Senioren, die sich nicht so leicht etwas 
vormachen lassen, werden eingelullt, weichgekocht und fallen auf 
diese hinterfotzigen Anrufe herein.

Legen Sie einfach auf und rufen Sie Ihre Angehörigen an. Verstän-
digen Sie die echte Polizei. 
Notieren Sie die auf dem Sichtfeld des Telefons angezeigte Ruf-
nummer des Anrufers.

Call-Center rufen hunderte von Menschen an, bis einer auf diese 
Masche hereinfällt. Viele Anrufe erfolgen von Callcentern im Aus-
land. Damit sind die Gauner seit Jahren erfolgreich. Viele Senioren 
haben wenig soziale Kontakte und können sich gar nicht vorstel-
len, Opfer einer Straftat zu werden. Sie wollen einfach nur helfen.

Deshalb funktioniert der Enkeltrick immer noch, bei dem die Be-
trüger auf niederträchtige und hinterhältige Art und Weise das 
mühsam ersparte Geld erlangen.

Oft haben die Großeltern tausende von Euro daheim aufbewahrt, 
damit die Kinder nicht fürs Altersheim eintreten müssen.
Bewahren oder verstecken Sie daheim keine großen Geldbeträge. 
Bei Ihrer Bank ist das Geld sicherer und Sie kommen erst gar nicht 

in Versuchung, Ihr Erspartes Fremden auszuhändigen. Ein „Notgro-
schen“ reicht.

Wie finden die Betrüger Ihre Telefonnummer? 
Die Täter suchen in Telefonbüchern nach alt klingenden Vornamen 
(z. B. Elsbeth, Margareth, Thekla, Hildegard, Wilhelm, Manfred, 
Gerhard, Xaver) und rufen dann von Callcentern an. Oder Sie fin-
den alte 3- oder 4-stellige Telefonnummer in Telefonbüchern, die 
bereits vor 50-60 Jahren vergeben wurden. Daraus kann man in 
etwa das Alter herausrechnen.

Whats-App
„Hallo Mama, mein Handy ist kaputt und ich habe jetzt ein Neues. 
Notier Dir die neue Handy-Nummer“. Dann bittet Ihr „Sohn“, dass 
Sie einen ausstehenden Rechnungsbetrag auf ein fremdes Konto, 
meist ausländisches, überweisen sollen, da bei seinem neuen 
Handy das Online-Banking nicht funktionieren würde. Ihr Geld 
landet dann aber auf dem Konto des Betrügers.

Fragen Sie, ob er den Betrag nicht selbst auf das von ihm ange-
gebene Konto überweisen kann. 
Seien Sie misstrauisch und glauben Sie nicht alles – vertrauen Sie 
auf Ihr Bauchgefühl.

Notruf 110
Und nun zur Notruf-Nr. „110“: Die Zentrale ist in Mittelfranken beim 
Polizeipräsidium Nürnberg rund um die Uhr besetzt und die Mel-
dungen werden an die zuständige Polizeidienststelle weitergeleitet.
Die Polizei ist für Hinweise aus der Bevölkerung dankbar. Die „110“ 
ist auch für Hinweise gedacht, um Beobachtungen von auffälligen 
Personen oder Fahrzeugen festzuhalten - auch mitten in der Nacht. 
Nicht nur bei Verkehrsunfällen, Überfällen, Bränden usw. Und keine 
Angst vor Folgekosten, z. B. Hubschraubereinsätze. Aber ja keine 
falschen Notrufe! Und wenn auf Ihrem Display die Notruf-Nummer 
„110“ erscheint, ist es auf jeden Fall nicht die Polizei.

Hinweis: Legen Sie bei Ihren Anrufen bei „110“ oder „112“ nicht 
gleich auf, wenn Sie etwas warten müssen. Ansonsten werden 
Sie wieder hinten an die Warteschlange gestellt. Einfach warten.

Weitere Hinweise auf:
www.polizei-beratung.de
oder www.polizei.bayern.de 
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Problemmüllsammlung im Herbst 
Herbstsammlung der Abfallwirtschaft des Landkreises

Von A wie Abflussreiniger bis Z wie Zeichentusche reicht die Band-
breite problematischer Stoffe, die bei der mobilen Problemmüll-
sammlung des Landkreises abgegeben werden kann. In der Zeit 
von Dienstag, 10. September 2024 bis Dienstag, 24. September 
2024 ist die mobile Problemmüllsammlung im Landkreis unter-
wegs. Die Fachkräfte führen die Stoffe einer umweltgerechten 
Entsorgung beziehungsweise Wiederaufbereitung zu. 

Die Termine für unsere Gemeinden: 
Dienstag, 10. September 2024 
11:00-11:45 Uhr Illesheim, Schwarzscheune, Ende der Schlossstr.

Montag, 23. September 2024 
12:30-13:15 Uhr Gallmersgarten, Gewerbegebiet „An der Wolben“ 
14:00-15:15 Uhr Burgbernheim, Gewerbestraße 7 
16:15-17:00 Uhr Marktbergel, Bachbrunnenweg 4

Über die mobile Problemmüllsammlung hinaus wird an der Ener-
gie- und Verwertungsanlage in Dettendorf ganzjährig Problem-
müll angenommen: 

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08:30 bis 12:30 Uhr 
und von 13:30 bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 13:30 bis 18:30 Uhr 
und Samstag von 08:30 bis 14:00 Uhr. 

“Mühlenerlebnis Mittelfranken”
LAG-Wanderausstellung gastiert im Freilandmuseum
Vom 1. Oktober bis zum 27. November macht eine besondere 
Wanderausstellung Halt im Fränkischen Freilandmuseum des 
Bezirks Mittelfranken in Bad Windsheim: Es ist der erste Standort 
von “Mühlenerlebnis Mittelfranken” im Gebiet der LAG Aisch-
grund, die dieses LEADER-Kooperationsprojekt gemeinsam mit 
zwei weiteren Lokalen Aktionsgruppen (LAG Region an der Ro-
mantischen Straße und LEADER Region Landkreis Fürth) ins Leben 
gerufen hat.

Die Ausstellung widmet sich verschiedenen Fragen: 
Wie sah der Beruf des Müllers in vergangenen Zeiten aus? Wo 
liegen die Mühlen entlang der Aisch, Tauber, Wörnitz und Zenn 
und welche wirtschaftliche  Bedeutung hatten sie für die Region? 
Wann und warum begann das Mühlensterben und was wurde 
aus den zahlreichen historischen Mühlen? 

Antworten, historische Fotos und vieles mehr findet man auf 
insgesamt sechs informativen Ausstellungstürmen, die passen-
derweise im Obergeschoss der Mühle aus Unterschlauersbach 
präsentiert werden. Zur Ausstellung gehören eine Broschüre und 
ein Flyer, die kostenlos ausliegen. Für Schulen steht ein didak-
tisches Konzept zum Download bereit.      

Von Dezember 2024 bis Mitte Januar 2025 wird die Wanderausstel-
lung in Uehlfeld gezeigt. Danach wandert sie für sechs Wochen 
nach Höchstadt, bevor sie in der Neustädter Ehrenhalle im März 
2025 ihre letzte Station im Aischgrund antritt.

Einer der sechs Ausstellungstürme der Wanderausstellung „Müh-
lenerlebnis Mittelfranken“. © Lokale Aktionsgruppe Region an der 
Romantischen Straße e.V.
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Problemabfälle von A – Z 

 
 
Folgende Problemstoffe werden in haushaltsüblichen Mengen bei der Problemabfallsammlung 
angenommen: 
 
 
A Abbeizmittel, Abflußreiniger, Aceton, Akkus, 

Autopflegemittel, Autobatterie  
M Metallputzmittel, Möbelpolituren 

B Batterien und Knopfzellen, Backofenreiniger, 
Bremsflüssigkeit, Beizmittel, Badreiniger 

N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlau-
ge, Nitroverdünnung, Neonröhren 

C Chromputzmittel 
 

O Ölbinder, Ölfilter, ölverunreinigte Stoffe 

D Desinfektionsmittel, Dichtungsmassen, Dün-
gemittel 

P Polituren, Putzmittel, Pflanzenschutzmittel, 
Petroleum, Pinselreiniger 

E Energiesparlampen, Entfärber, Entkalker, 
Entwickler, Experimentierkästen, Enteiser-
spray, Entroster 

Q Quecksilber, - thermometer, Quecksilber-
dampflampen 

F Farben (flüssig), Fleckentferner, Fotochemi-
kalien, Frostschutzmittel, Fixierbäder, Feuer-
löscher 

R Rohrreiniger, Rostschutzfarbe, Rostum-
wandler, Rattengift, Raumspray 

G Gifte, Glycerin, Grillreiniger 
 

S Sanitärreiniger, Säuren, Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Schmierfette/ -öle, Spiri-
tus, Spraydosen mit Inhalt, Silberputzmit-
tel 

H Halogenlampen, Herbizide, Holzschutzmittel, 
Herdputzmittel 

T Thermometer, Terpentin, Terpentinersatz 

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel U Unkrautvernichtungsmittel, Unterboden-
schutz 

J Jodverbindungen 
 

V Verdünner  

K Kalkreiniger, Klebstoffe, Kondensatoren, 
Kosmetikareste, Knopfzellen 

W Waschbenzin, WC-Reiniger 

L Lacke, Lasuren, Laugen, Leuchtstoffröhren, 
Lösungsmittel, Lederpflegemittel 

Z Zeichentusche, Zementfarbe (flüssig) 

 
Nicht angenommen werden: 
Asbest, Gasflaschen, Feuerwerkskörper, Fritierfette, Munition, Sprengkörper, Sonderabfälle aus In-
dustrie und Gewerbe, Sperrmüll, Wertstoffe (z.B. Folien, Styropor, usw.), ausgespühlte Spritzmittelka-
nister (Wertstoffhof),  
 
Wichtig! Flüssigkeiten nur in festverschlossenen Behältern anliefern! Max. 25l-Gebinde! 
 
Spritzmittel werden mit 4,- € je kg / Liter verrechnet 
 
Altöl:    1,00 € pro Liter 
Kfz-Batterien:   2,50 € bis 5,- € / Stück 
Feuerlöscher:   6,50 € pro Stück ab dem 3. Löscher 
Altreifen:   3,50 €/ Stück für Pkw-Reifen ohne Felgen 
    5,00 €/ Stück für Pkw-Reifen mit Felgen 
    Schlepperreifen: nach Größe 
 
Die Annahme von Problemabfällen ist begrenzt auf haushaltsübliche Mengen aus Privathaushalten. 
Abfälle über 25 Kilogramm bzw. Liter oder gewerbliche Mengen können nur in Ausnahmefällen bei 
ausreichenden Kapazitäten angenommen werden (Entgelt von 2,- € je kg bzw. Liter). 
 
Für Rückfragen:  
Abfallberatung des Landkreises 
    
Tel.: 09161/92 -6380    
Mail: abfall@kreis-nea.de 
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Kreisbücherei Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Bücherbus-Fahrplan Strecke 9
Schuljahr 2024/2025

Burgbernheim 08.30 – 12.00 Uhr Schule
  Burgbernheim 13.15 – 13.30 Uhr Marktplatz
  Muna-Marktbergel 13.45 – 14.00 Uhr Bushaltestelle
  Marktbergel 14.10 – 14.40 Uhr Rathaus
  Ottenhofen 14.45 – 15.00 Uhr Bushaltestelle
  Illesheim 15.15 – 15.35 Uhr Kirche
  Erkenbrechtshofen 15.55 – 16.15 Uhr Ortsmitte
  Krautostheim 16.35 – 17.00 Uhr Bushaltestelle Waage

Ausleihtag: Donnerstag

12.09.2024 16.01.2025
     (Entfällt, Feiertag: 03.10.2024) 06.02.2025

24.10.2024 27.02.2025
21.11.2024 27.03.2025
12.12.2024 (01.05.2025: Entfällt, Feiertag)

22.05.2025
26.06.2025
17.07.2025
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Freitag, 13.09.2024 18 - 22 Uhr
Samstag, 14.09.2024 14 - 22 Uhr
Sonntag, 15.09.2024 14 - 18 Uhr

Freitag, 20.09.2024 18 - 22 Uhr
Samstag, 21.09.2024 14 - 22 Uhr
Sonntag 22.09.2024 14 - 18 Uhr

Freitag, 11.10.2024 18 - 22 Uhr
Samstag, 12.10.2024 14 - 22 Uhr
Sonntag, 13.10.2024 14 - 18 Uhr

Freitag, 18.10.2024 18 - 22 Uhr
Samstag, 19.10.2024 14 - 22 Uhr
Sonntag 20.10.2024 14 - 18 Uhr

Telefon:  0171-1478547
E-Mail:   andrea_dallheimer@online.de

Wir bitten um Reservierung.
Die Zeiten passen nicht? Bitte sprecht uns an.

SzenestüblaCA

FÉ

Öffnungszeiten:
mit Familie Dallheimer

SzenestüblaCA

FÉ

19.10
.202

4 Nausw
ärts

 

“Weltm
usik

 mit 

frän
kisc

her 
Seele

”

Bitte r
eser

viere
n!

Weitere Infos
 auf 

unserer Website,

Instagram & Facebook

25.-27.10.2024 
KERWA is!

ObermeierObermeier 

Willkommen zur Bernemer Kärwa
KFZ-Meister-Fachbetrieb

       Fahrzeug Diagnose

       Klimaanlagen Service

       TÜV im Hause

AVIA Tankstelle Tag+Nacht

       Mietwagen- Krankenfahrten

       Wir sind täglich für Sie da!

 
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim

Telefon 09843 / 1282
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                                             www.didisfahrradwelt.comwww.didisfahrradwelt.com 
              E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Nicht alles auf Nicht alles auf 
die lange Bank die lange Bank 

schieben ...schieben ...

... was du heute mit dem Radl ... was du heute mit dem Radl 
kannst besorgen,  kannst besorgen, 

verschiebe nicht auf morgen! verschiebe nicht auf morgen! 

Telefon: (09843) 999 31 57Telefon: (09843) 999 31 57
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... ... Wir kaufen unser
 Schlachtvieh selbst!
... ... Wir wissen, wo es herkommt!
... Wir schlachten noch ... Wir schlachten noch

selbst im Haus!
... Wir wissen, was reinkommt!

- aus -
Qualität
Franken

BESUCHEN SIE UNS IN
UNSEREN LÄDEN IN OBERDACHSTETTEN, 

ANSBACH UND MARKTBERGEL
www.metzgerei-klenk.de

 

HEIZUNGSBAU 

SANITÄR 

SPENGLEREI 

KLIMA- UND  
LÜFTUNGSTECHNIK 

HIMMLER HAUSTECHNIK GMBH
Ihr Meisterbetrieb rund um Sanitär, Heizung, 
Klima und Lüftung.

Durch unsere jahrelange Erfahrung in 
der Haustechnik bieten wir nicht nur 
eine exakte und schnelle Ausführung, 
sondern auch vielfältige Lösungen. Von 
dem ersten Beratungsgespräch über 
die Planung bis hin zur handwerklich 
präzisen Ausführung.

  Moderne Heizsysteme und Energie-
konzepte wie Solaranlagen oder  
Wärmepumpen
  Ökologisch und ökonomisch  
saubere Lösungen im Bereich  
der Haustechnik
  Bäder zum Entspannen und  
Wohlfühlen – Ihre Wellness-Oase  
für zu Hause
  Klimatechnik für angenehm kühle  
Sommer
  Gut und schnell geholfen bei  
kleinen und größeren Sorgen  
(vom tropfenden Wasserhahn  
bis zum Wasserrohrbruch)

Kontaktieren Sie uns gerne
über folgende Wege:

Himmler Haustechnik GmbH
Roßmühlgasse 12
91593 Burgbernheim

Telefon: 09843/1360
E-Mail: info@himmler-haustechnik.biz
Web: www.haustechnik-himmler.de
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91613 Marktbergel • Telefon 09843 939-0 • www.msb-gmbh.info

Tiefbauartikel

Gitterroste

Laufrohre & Zubehör Baubedarf
Spenglereiprodukte

Zaunsysteme
Tore & Türen

Am Baumgarten 3+7 91463 Dietersheim Tel.: 09161 8875-0 info@auto-zeilinger.de  www.auto-zeilinger.de

Unsere Angebote

Bei uns finden 
Sie über 600 Autos 
zur Auswahl
Top-Händler-Auszeichnung 2024

Nutzen Sie unseren Direktservice

Direktservice / HomeserviceSchnelle kompetente HilfeUmfassende Beratung
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Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag GESCHLOSSEN
Samstag 10 bis 13 Uhr

Packen
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 
UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 
Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE
IN RUHE ERFÜLLEN!

Herbst-Highlights
Gehölzschneider 
GTA 26

nur 169 €
inkl. Akku + Ladegerät

aus dem Mietpark:

Weitere Geräte & 
mehr Infos unter:  
www.wolz-landtechnik.de

wolz.landtechnikWOLZLandtechnik

Wir wünschen allen 
a scheene Kerwa!!

Akku-Laubbläser
BL500E
nur
179 €
zzgl. Akku + Ladegerät

Hochgrasmäher

ab 23 €
pro Bh

Motor-
hacken

ab 30 € 
pro Bh

Balken- & Mulchmäher (70-122 cm)

Preise inkl. 19 % MwSt - Zwischenverkauf vorbehalten

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

www.wolz-landtechnik.de
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Unsere Erfahrung
– Ihr Vor teil

Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: @ .de

Ihr Fachgeschäft für:

Elektrotechnik · Hausgeräte

Beleuchtung · 

EDV-Netzwerke · Gebäude-

leittechnik ·

Kundendienst

Wir wünschen eine 
schöne Burgbernheimer Kirchweih!

Ihre Ansprechpartnerin.

Anja Hufnagel
Telefon 09841/6528311 

oder
Mobil: 01522-7885628

Hier könnte 
Ihre 

Anzeige stehen.

Werben Werben 
 bringt bringt Erfolg!Erfolg!

Pfaff enhofen 6 • 91593 Burgbernheim
09847 / 18 52 oder 0151 / 28 24 37 67
info@schreinerei-stirnkorb.de

Werner Stirnkorb
S C H R E I N E R M E I S T E R

Bau- und Möbelschreinerei
Möbel nach Maß – individuell & kreativ für 
den Wohn-, Schlaf-, Essbereich …

... mit
Schäfer-
wagenbau

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Hof und Garten ...Alles für HofAlles für Hof und GartHof und GAlles für ür Hof und Garten ...
STEINWASSERGARTENPLANUNG

www.landschaftsbau-hauf.de

Alles für Hof und Garten ...
MÄHROBOTER

Schwimmteiche  Naturpool
Quellsteine  Bachläufe 

 Mauern 
 Randeinfassung 

 Zaunbau  Beleuchtung
Be- & Entwässerung  Rasenroboter

Werben bringt Erfolg

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil    0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de

Nr. 98 erscheint am 5. November 2024 – Anzeigenschluss ist am 16. Oktober 2024
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Die Waldgenossenschaft Burgbernheim 
im Landkreis Neustadt/Aisch – Bad Windsheim verpachtet  
ihr Eigenjagdrevier ab dem 01.04.2025 neu. Der Jagdbogen  
hat 345 ha, davon sind ca. 95% größtenteils Laubwald.

Die Waldgenossenschaft Burgbernheim  
verpachtet einen Fischweiher im Rückertstal mit 
ca. 0,75 ha ab dem 01.04.2025 neu.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Herbert Settler, 1. Vorstand der Waldgenossenschaft  
91593 Burgbernheim, Rothenburger Str. 13, Tel. 09843 / 3693 oder 0151 2894 3880

Waldgenossenschaft Burgbernheim

-

 UNFALLINSTANDSETZUNG   
KLIMASERVICE
LACKIERARBEITEN   
REIFENSERVICE

 TÜV AU
REPARATURARBEITEN  

  ALLER FABRIKATE
GLASSERVICE

IHRE TANKSTELLE VOR ORT MIT WASCHANLAGE UND GASFLASCHENVERKAUF!

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim   0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de

· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
·
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

Wir wünschen allen schöne Kirchweihtage!
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ANGEBOT PHYSIOTHERAPIE
+ Krankengymnastik

+ Krankengymnastik auf neurologischer Basis (KG-PNF)

+ Krankengymnastik am Gerät

+ Medizinisches Training

+ Manuelle Therapie

+ CMD Therapie

+ Sportphysiotherapie

+ Klassische Massage

+ Lymphdrainage

+ Atlastherapie

+ Triggerpunktbehandlung

+ Kältetherapie

+ Wärmetherapie

+ Ultraschall-Wärmetherapie

+ Elektrotherapie

+ Kinesio-Taping

+ Klassisches Taping

+ Präventionskurse

+ Moderner Geräte-Bereich

+ Kraft Beweglichkeit Koordination Diagnostik

Physiopraxis & 
Medical Fitness Backfit 
in Burgbernheim

PHYSIOPRAXIS UND MEDICAL FITNESS | RAJMUND GOLLA | MARKTPLATZ 4 | 91593 BURGBERNHEIM | TEL. 09843/98 06 08 5

WAS SIE ERWARTET

MODERNE NEUE PRAXIS
mit Präventionsbereich

ABWECHSLUNGSREICH
Training, Kurse & mobiler Einsatz

FAIRE VERGÜTUNG
& lukrative Prämien

WEITERBILDUNGEN
& interne Schulungen

FESTANSTELLUNG
Vollzeit/Teilzeit

PHYSIOTHERAPEUT*IN (m/w/d)

Wir suchen Menschen –

                nicht Zertifikate!
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91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 9

Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974

E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Wir wünschen allen eine 

    schöne Kerwa 2024!

Zu viel Freizeit?!?
Zu viel Freizeit?!?

Faszination, Abwechslung
 & Spannung gesucht? Dann 

komm zu uns als

Maschinen- & Anlagenführer 
(m/w/d)

Interessiert? Dann melde Dich unter:
09843 98940 oder jobs@niebling.com

Industriestr. 12 | 91593 Burgbernheim

Zur Kirchweih in Burgbernheim 
wünsche ich schöne Festtage!

KLASSISCHE AKUPUNKTUR 
NACH TRADITIONELLER CHINESISCHER MEDIZIN

Kapellenbergstraße 5
91593 Burgbernheim

 09843 980614
hp.doering@gmx.de

Termine nach Vereinbarung
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veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de

Unsere Kompetenz fürs  
Bauen und Renovieren:

Gibt’s auch
in Farbe!

Entdecken Sie unser professionelles 
Farbsortiment mit hochwertigen Marken-
produkten in Maler-Qualität!

Pflüger Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4  91613 Marktbergel
Telefon: 09843-1229 
E-Mail: info@pfluegerbaustoffe.de
Internet: www.pflueger-baustoffe.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:30-1 : 0 Uhr
Sa. 8:00-12:00 Uhr
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info@zapf-bau.com

Direkt an 
der B13!

Ihr Partner für Bad · Sanitär · Kundendienst Komplett  mein Bad.Komplett  mein Bad.

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.messlinger-bad.de

Meßlinger Sanitärtechnik GmbH
In der Seel 18  ·  91611 Lehrberg
Telefon: 09820 / 918 68 60

Schlossgasse 6 
 

WIR WÜNSCHEN SCHÖNE 
KIRCHWEIHTAGE 
R O H R L E I T U N G S B A U  &  K A N A L B A U

Am Hessinggraben 6 · 91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97 815 oder Mobil 0171/6909430 · Homepage: www.immo-ass.com

· Immobilienvermittlung
· Hausverwaltung
· Immobilienbewertung

Mit Ihrer Immobilie, 

bei uns in 
besten Händen!
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BURGBERNHEIM

Stadtwerke Burgbernheim / Erdgas Burgbernheim GmbH stadtwerke@burgbernheim.de 09843/309-17 oder 
09843/309-11

Tourist-Information Frau Baumann, Frau Johnson
tourist@burgbernheim.de

09843/309-34

Bauhof Burgbernheim Herr Hegwein 0171/9970997

Bauschuttdeponie Burgbernheim
Öffnungszeiten: Mi: 15 Uhr bis 17 Uhr | Fr: 14 Uhr bis 17 Uhr Herr Seeg 0160/7494429

Gärtnerei Burgbernheim Herr Grefig 0160/90128599

Wasserversorgung Burgbernheim 0171/6555764

Stadtwald Herr Kreuz 0170/8526920

Freibad Burgbernheim Herr Keller 09843/587

Kläranlagen für alle Gemeinden Herr Unger
abwasser@burgbernheim.de

09843/936161 oder
0171/6555763

Wertstoffhof Burgbernheim
Öffnungszeiten: Di: 9–12 Uhr | Fr: 12.30–17 Uhr | Sa: 9–12.30 Uhr

09843/2772

Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel verwaltung@vs-burgbernheim.de 09843/451

Bürgermeister Markt Marktbergel Dr. Manfred Kern 09843/95910

Bauhof Marktbergel Herr Weide
Herr Otto-Goller
Herr Grauf

0176/42073010
0176/42073020
0176/42073030

Bürgermeister Gemeinde Illesheim Roland Scheibenberger 09841/8858

Bauhofleiter und Bauschuttdeponie Illesheim Stefan Seeg 0171/2242196

Bauhofmitarbeiter Detlef Göllner
Herr Meder

0173/5401748
0173/2656726

Bürgermeister Gemeinde Gallmersgarten Michael Schlehlein 09843/7589832

Bauschuttdeponie Gallmersgarten Johannes Dingfelder 0171/3713707

Telefon: 09843/309-0
Fax: 09843/309-30
Mail: info@burgbernheim.de
Internet: www.burgbernheim.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim 
Mo: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
DI: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mi: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Do: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Fr: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Name: Sachgebiet Tel.Nr. 

Schwarz Matthias Bürgermeister der Stadt 
Burgbernheim und VG-
Vorsitzender

309-20

Kett Robert Geschäftsstellenleiter 309-21

Käser Wolfgang Bauverwaltung 309-27

Hofmann Antonia Bauverwaltung 309-26

Ittner Felicia Bauverwaltung, 
Hauptverwaltung

309-440

Oeser Silvia Vermittlung, 
Hauptverwaltung

309-0/ 
309-23

Johnson Heidrun Vermittlung, 
Hauptverwaltung

309-0/ 
309-22

Kornder Sandra Standesamt, 
Sozialversicherung

309-15

Zillinger Barbara Meldewesen, Ausweis- 
und Passwesen, Gewerbe- 
u. Gaststättenrecht 

309-14

Rank Rainer Kämmerei, Stadtwerke 309-11

Name: Sachgebiet Tel.Nr. 

Geißendörfer Hartmut Kassenverwaltung, 
Buchhaltung

309-10

Braun Kerstin Kassenverwaltung, 
Buchhaltung

309-12

Branz Marina Kassenverwaltung, Lohn- 
und Gehaltsabrechnungen

309-18

Siegel Jane Anordnungswesen, 
Versicherungen

309-28

Unger Melanie Steuern, Mieten und 
Pachten

309-38

Baumann Katja Stadtwerke, 
Verbrauchsgebühren

309-17

Breideband Manuel Stadtwerke, 
Energiedatenmanagement

309-16

Lichtner Daniel Stadtwerke, 
Photovoltaikanlagen

309-19

Höhne Nadine Leitung Bernatura 309-31

TELEFONVERZEICHNIS: 



BURGBERNHEIM

VERANSTALTUNGEN 20242024
DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

07.09.2024
7:00–

10:00 Uhr
„Morgengold“ – Waldbaden mit Frühstück

Info unter www.wildewege-naturentdeckungen.de
WALDwärts mit Kathrin Feindert und 

Birgit Reichenberg
Wald Burgbernheim

07.09.2024 19:00 Uhr Karpfenessen CSU Burgbernheim Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

07.09.2024 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung DLRG Burgbernheim Freibad

08.09.2024 10:30 Uhr Neustart-Gottesdienst
Christusgemeinde Burgbernheim 

(ehem. LKG)
Innere Bahnhofstr. 25 a

08.09.2024
13:00– 

17:00 Uhr
Kinder-Baby-Basar Freie Bürger Burgbernheim Schule Burgbernheim

13.09.2024 14:00 Uhr
Wildes Grillen mit gemütlichem 

Beisammensein unter den Kastanien
Jagdgenuss

Unter den Kastanien Rothenburger Straße 
neben Wildladen

13.09.2024 17:00 Uhr KerwAnspiel´n Stadtkapelle Burgbernheim
Hof ehemaliges Gasthaus „Weißes Roß“ 

(Familie Stoll)

13.09.2024 17:00 Uhr
Kirchweihparty der Biker Worms 

mit Musik und Barbetrieb
Biker Worms Seilershof

13.09.2024 20:00 Uhr
Barbetrieb im Hof des Gasthauses „Goldener Engel“ 

mit Stimmungsmusik mit den Berchzwetschgen
Gasthaus „Goldener Engel“ Gasthaus „Goldener Engel“

14.09.2024 14:00 Uhr
Tag der offenen Tür mit Glücksrad 

und großem Gewinnspiel
Firma Oppelt Weidt 

und Waldmannstetter
Marktplatz 5

14.09.2024 14:00 Uhr
Wildes Grillen mit Küchlesbäckerei 

und ab 18.00 Uhr mit Live Musik mit der Band 
Daniel Aubeck unter den Kastanien

Jagdgenuss
Unter den Kastanien Rothenburger Straße 

neben Wildladen

14.09.2024 14:30 Uhr Königsabholung und Schützenumzug Schützengilde Burgbernheim

14.09.2024 17:00 Uhr
Kirchweihparty der Biker Worms mit Live-Musik 

mit Tim Brown und Barbetrieb
Biker Worms Seilershof

14.09.2024 17:00 Uhr Live-Musik mit Mike Hempel und Barbetrieb Pizzeria Sapori di Casa Pizzeria Sapori di Casa

14.09.2024 20:00 Uhr
Barbetrieb im Hof 

des Gasthauses „Goldener Engel“
Gasthaus „Goldener Engel“ Gasthaus „Goldener Engel“

14.09.2024 20:00 Uhr Kirchweihtanz ELJ Steinach/Ens Roßmühle

15.09.2024 9:00 Uhr Kirchweih-Festgottesdienst Kath. Kirchengemeinde Kirche St. Martin

15.09.2024 10:00 Uhr Kirchweih-Festgottesdienst Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

15.09.2024 11:00 Uhr
Tag der offenen Tür mit Glücksrad 

und großem Gewinnspiel
Firma Oppelt Weidt 

und Waldmannstetter
Marktplatz 5

15.09.2024 13:30 Uhr Kerwaumzug Kerwaburschen und -madli ab Rodgasse

15.09.2024 14:00 Uhr
Wildes Grillen mit gemütlichem 

Beisammensein unter den Kastanien
Jagdgenuss

Unter den Kastanien Rothenburger Straße 
neben Wildladen

15.09.2024 17:30 Uhr Live-Musik mit Mike Hempel und Barbetrieb Pizzeria Sapori di Casa Pizzeria Sapori di Casa

16.09.2024 8:30 Uhr Frühschoppen mit Musik Pizzeria Sapori di Casa Pizzeria Sapori di Casa

16.09.2024 9:00 Uhr Frühschoppen Gasthaus „Goldener Engel“ Gasthaus „Goldener Engel“

16.09.2024 9:30 Uhr Frühschoppen für Ehrengäste Stadt Burgbernheim Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

16.09.2024 11:00 Uhr Traditioneller Bürgerschützenumzug mit „Zielern“ Stadt Burgbernheim

16.09.2024 13:00 Uhr Bürgerschießen Stadt Burgbernheim Schützenhaus

16.09.2024 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen MGV Burgbernheim Herrnkellerschulhaus

17.09.2024 14:00 Uhr Bürgerschießen Stadt Burgbernheim Schützenhaus

21.09.2024 19:00 Uhr Königsball Schützengilde Burgbernheim Schützenhaus

22.09.2024
14:00–

16:30 Uhr

„Komorebi“ – Spätsommerliches Waldbaden 
mit Teezeremonie

Info unter www.wildewege-naturentdeckungen.de 
oder 09843/980676

WALDwärts mit Kathrin Feindert und 
Birgit Reichenberg

Wald Burgbernheim

22.09.2024 16:00 Uhr Fotoausstellung Wildbad Kunststation Burgbernheim
Wildbad Kunststation Burgbernheim, 

Äußere Bahnhofstraße 59



VERANSTALTUNGEN 20242024
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

28.09.2024 10:00 Uhr
Radeln über die Streuobstwiesen 

von Burgbernheim
(Anmeldung unter 0175/8110128)

Kräuterpädagogin Susanne Göbel

29.09.2024 10:00 Uhr Schlemmerwanderung Burgbernheimer Gastronomen Treffpunkt: Minigolf

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

06.10.2024 10:00 Uhr
Festgottesdienst zum Jubiläum 

100 Jahre Posaunenchor Mörlbach
Posaunenchor Mörlbach Laurentiuskirche

10.10.–
14.10.2024

Kirchweih Steinach/ Ens

11.10.2024 19:00 Uhr Dämmerschoppen Gemeindehaus Steinach/ Ens

14.10.2024 19:00 Uhr
Kirchweihstammtisch Soldaten- 
und Reservistenkameradschaft

25.10.–
28.10.2024

Kirchweih in Mörlbach und Bergtshofen

28.10.2024 19:00 Uhr Kirchweihausklang Feuerwehrhaus Bergtshofen

26.10.2024
Karpfenessen Obst- und 

Gartenbauverein Gallmersgarten
Vereinsheim Gallmersgarten

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

22.09.2024 11:00 Uhr Bauernmarkt in Westheim Gemeindehalle

03.10.2024 10:00 Uhr Federweißenturnier TSV Burgbernheim, Tennisabteilung Tennisplatz

06.10.2024 15:00 Uhr Offenes Singen muSiKunst Minigolfplatz (im Gründlein)

13.10.2024 10:00 Uhr Streuobsttag Stadt Burgbernheim Kapellenberg

11.10.–
14.10.2024

Kirchweih Schwebheim

20.10.2024 9:30 Uhr Diamantene, Eiserne und Gnaden-Konfi rmation Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

20.10.2024
10:00–

12:30 Uhr

„Oktoberzauber“ – Waldbaden 
mit herbstlicher Suppe. Info unter 

www.wildewege-naturentdeckungen.de 
oder 09843/980676

WALDwärts mit Kathrin Feindert und 
Birgit Reichenberg

Wald Burgbernheim

20.10.2024 16:00 Uhr Fashion-Show Wildbad Kunststation Burgbernheim
Wildbad Kunststation Burgbernheim, Äußere 

Bahnhofstraße 59

26.10.2024 4:00 Uhr B.U.T. XXL TSV Burgbernheim Sportplatz

26.10.2024

Einlass ab 
20:00 Uhr
Beginn: 

21:00 Uhr

80er/90er Vol. II Markus Schielke Roßmühle

27.10.2024 Kirchweih Pfaffenhofen

10.10.–
14.10.2024

Kirchweih in Urfersheim

24.10.–
28.10.2024

Kirchweih in Westheim + Sontheim

24.10.–
28.10.2024

Kirchweih in Illesheim

BURGBERNHEIM

GALLMERSGARTEN

ILLESHEIM



MARKTBERGEL

VERANSTALTUNGEN 20242024
DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

07.09.2024 16:00 Uhr
Ganzeinheitliche Übung der Freiwilligen Feuerwehr 

Marktbergel zusammen mit den Kameraden aus 
Ottenhofen & Ermetzhof

Gerätehaus in Marktbergel

07.09.2024 18:00 Uhr
Kameradschaftsabend der Freiwilligen 

Feuerwehr Marktbergel
Gerätehaus in Marktbergel

08.09.2024 18:00 Uhr
Tastenzauber; Moscho Karlo zaubert 

zu romantischen Klavierklängen 
Karlo Reichel und Christian Glowatzki am Klavier

Kultur in der Scheune Ermetzhof

13.09.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

16.09.2024 19:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr Gerätehaus

22.09.2024
10:00–

17:00 Uhr
Garagen- & Hoffl ohmarkt Marktbergel

22.09.2024 18:00 Uhr
Handgequetscht und mundgeblasen; 

Traditionelle fränkische Musik 
Steffi s kleine Zachmusik

Kultur in der Scheune Ermetzhof

28.09.2024 16:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr Gerätehaus

03.10.–
06.10.2024

Ab 19:00 Uhr 
ganztägig

Hoffnungsvoll Konferenz
mit Sprechern aus dem In- und Ausland

Freikirche
unlimitedGod

Leuchtwerk
Marktbergel
Flurweg 4

06.10.2024 18:00 Uhr
Don Quijote

Martin Ellrodt und Thomas Herr erzählen
Kultur in der Scheune Ermetzhof

08.10.2024 19:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

11.10.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

19.10.2024

Einlass ab 
18:00 Uhr
Beginn: 

19:00 Uhr

Auftritt der Band „Nauswärts“ Szenestübla
Szenestübla

um Reservierung wird gebeten!

19.10.2024 16:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

25.10.– 
27.10.2024

Kerwa im Szenestübla Szenestübla Szenestübla

27.10.2024 18:00 Uhr
Klaviersonaten der Klassik; 

Haydn – Mozart - Beethoven
Christian Glowatzki

Kultur in der Scheune Ermetzhof

27.10.2024 Kirchweih Ottenhofen

30.10.2024 19:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

31.10.2024 19:30 Uhr
Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Marktbergel mit Neuwahlen
Pizzeria Clemente

08.11.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

09.11.2024 16:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

10.11.2024 Kirchweih in Marktbergel

10.11.2024 18:00 Uhr
„…oder ich lass bei meiner Ehr einen krachen!“

Klaviermusik von W. A. Mozart und ausgewählte 
Briefe an sein Bäsle

Kultur in der Scheune Ermetzhof


